
Originelle Buchvorstellungen:  
Kaffee, Krimi und ein Kochbuch

Königstein (rb) – Vor Kurzem waren Bü-
cherfreunde wieder in der Buchhandlung 
MilleniuM eingeladen, um einer Buchvor-
stellung beizuwohnen. Auf dem Programm 
standen Line Byskov mit ihrem pflanzlichen 
Kochbuch, Jan Braunholz mit einer überar-
beiteten Neuauflage der deutschen Überset-
zung von „De Potu Coffi“ und Tarik Schwen-
ke mit seinem Fantasy-Krimi „Der Zorn“. 

Koch dich glücklich 
Line Sjolte Byskov zeigt in ihrem Kochbuch 
mit über 90 vegetarischen, veganen und vor 

allem alltagstauglichen Rezepten, wie ein-
fach sich Glück auf den Teller bringen lässt. 
Die gebürtige Kopenhagenerin, promovierte 
Physikerin und leidenschaftliche Alltagskö-
chin möchte mit ihrem Buch inspirieren. Ob 
südkoreanisches „Kimchi“, Tipps zur Zube-
reitung von Hülsenfrüchten oder ein „Super-
Smash-Salat“, für den zuvor noch einige Gur-
ken verdroschen werden – mit Reise- und 
Kocherfahrungen aus 50 Jahren deckt sie eine 
große Bandbreite an pflanzlichen Rezepten 
aus aller Welt ab. Die Idee sei entstanden,  
nachdem Familie und Freundinnen sie immer 
wieder nach Rezepten gefragt hätten. Danach 

habe sie einen Kurs zum Thema ‚Ernährungs-
wissenschaft‘ absolviert. „Ich bin das so ein 
bisschen angegangen wie ein Physikexperi-
ment“, schildert Byskov. Den Einfluss von 
Zutaten, Dosierung, Temperatur und Koch-
zeiten auf das Endergebnis habe sie jeweils 
genau untersucht. Außerdem sei es ihr wich-
tig, dass die Rezepte auch für Kochanfänger 
zu verstehen sind. Die meisten passen auf 
eine Seite und sind mit Symbolen gekenn-
zeichnet, an denen vegane und glutenfreie 
Gerichte schnell erkennbar sind. 
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Das Vio Qualitätsversprechen exklusiv bei Sto�ers:

gemeinsam mit

AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung

12.11.2025 | ab 17:00 Uhr
Stadthalle Hofheim/Ts. | Chinonplatz 4

EINTRITT FREI

Weitere Informationen

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

   Barrierefreier & altersgerechter Umbau
   Großformate, Riemchen, VIA-Platten & Kalkputze
   Zertifizierter Schlüter-SystemHandwerker

Jens Weck – Ihr Fachbetrieb 
für Fliesen aus Kelkheim

0151-12 72 59 40 weck-fliesen.de

Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Wiesbadener Str. 219, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanlagen

Sicherheit in Urlaubszeit

Niederstedterweg 11 61348 Bad Homburg 06172/93063

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

MO - FR 10 - 18 UHR

SA 10 - 14 UHR

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

MO - FR         9
 - 18 UHR

1. und 3. SA 

des Monats 10 - 14 UHR

Clever sparen
und Payback-Punkte
in Ihrer Apotheke sammeln!

APW-25-001_Anzeige-KronbergerBote_RZ.indd   1APW-25-001_Anzeige-KronbergerBote_RZ.indd   1 14.04.25   14:2114.04.25   14:21

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Taunus Nachrichtenwww. .de

Jan Braunholz (links), Line Byskov (Mitte) und Thomas Schwenk (rechts) begrüßten die interessierten Besucher. � Foto: Beyer 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Entdeckung in Falkenstein:  
Gemälde der jüdischen Künstlerin Martha Woelke

Ein wiederentdecktes Gemälde der Falken-
steiner Künstlerin Martha Woelke bereichert 
seit kurzem das alte Rathaus in Falkenstein. 
Es ist nicht nur eine schöne Ansicht von Bur-
gruine, Dorf und alter Kirche, es ist auch ein 
lebendiges und anrührendes Zeugnis der 
letzten Lebensphase der jüdischen Künstle-
rin, die 1944 in Auschwitz ermordet wurde. 
Doch wie kam es zu der Entdeckung? Zur 
Wiedereröffnung des Rathauses nach der Re-
staurierung hatte der benachbarte Schrei-
nermeister Eric Hess ein Gemälde als Dauer-
leihgabe zur Verfügung gestellt. Das Bild mit 
der Falkensteiner Burg war in einem schlech-
ten Zustand: Stark verschmutzt und mit ei-
nem Loch in der Leinwand hatte es einmal als 
Geschenk den Weg zu dem alteingesessenen 
Falkensteiner gefunden. Hess gefiel das Ge-
mälde trotz seines Zustands sehr, zeigte es 
doch das nahe Wahrzeichen auf dem Burg-
berg und das Dorf unter einem spätsommer-
lichen Himmel. In den heimischen vier Wän-
den wurde das Bild aber nicht besonders be-
achtet, so dass Hess es für eine Hängung im 
alten Rathaus vorschlug. 
Dort zierte es dann das Büro des Ortsge-
richts. Erster Stadtrat Jörg Pöschl nahm es 
daraufhin genauer unter die Lupe und ent-
deckte die Signatur: Martha Woelke. Stadtar-
chivarin Dr. Alexandra König wurde hinzuge-
zogen, die den historischen wie künstleri-
schen Wert der Arbeit erkennt und hervor-
hebt. 
Die Frankfurter Städel-Schülerin Woelke leb-
te ab 1930 in der Falkensteiner Taunusstraße. 
Von dort hielt sie den Blick aus ihrem Fenster 
auf die Burg in dem Gemälde fest. Das Bild, 
das bis dahin nur einen schönen Eindruck 

vom alten Falkenstein bot, bekam mit Kennt-
nis der Malerin und ihrem Schicksal noch 
eine ganz andere Bedeutung.
1930 war Martha Woelke mit ihrem Mann 
Heinz, ebenfalls Maler und Städel-Schüler, 
nach Falkenstein gezogen. Hier bauten sie 
sich ein kleines Häuschen mit Atelier. In der 
Reichspogromnacht 1938 wurde auch ihr 

Haus angegriffen, mit Steinen beworfen und 
sämtliche Fenster zerstört. Schon seit der 
Machtübernahme der Nazis konnte Martha 
Woelke ihre Bilder, darunter viele Blumen-
stillleben, nicht mehr verkaufen, das Ehepaar 
wurde aus dem „Frankfurter Künstlerbund“ 
ausgeschlossen. Bilder von ihr, die kurz zuvor 
die Stadt Frankfurt erworben hatte, wurden 

im Zuge der ersten Bücherverbrennung 1933 
zerstört.  Vom Künstlerbetrieb isoliert und 
vollkommen zurückgezogen lebten sie in Fal-
kenstein. Nur zu den Nachbarn hatte Martha 
noch Kontakt. Nachbarn versteckten sie 
auch, als sie sich während einer Reise ihres 
Mannes von Nazis verfolgt fühlte und um ihr 
Leben bangte. 
Nicht mehr helfen konnten sie im Januar 
1944. Martha Woelke wurde aus ihrem Haus 
in Falkenstein abgeholt. Zunächst kam sie 
nach Frankfurt, von dort wurde sie nach 
Auschwitz deportiert. Im November 1944 
wurde sie dort ermordet.
Dr. König: „Das jetzt wiederentdeckte Gemäl-
de gehört ihrer letzten Schaffensphase an 
und ist nach kunsthistorischer Einschätzung 
in den 1940er Jahren und damit kurz vor ih-
rer Deportation entstanden. Mit dem Blick 
aus ihrem Fenster zeigt es die dörfliche Idylle 
des sommerlichen Falkenstein und es ist – 
mit Kenntnis ihres Lebenswegs – zugleich 
Zeugnis ihrer Isolation als Verfolgte des NS-
Regimes, deren Teilhabe am Leben schon vor 
ihrer Deportation und Ermordung auf diesen 
Blick aus dem Fenster beschränkt worden 
war.“
Für Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
war das Schicksal der Künstlerin ausschlagge-
bend für die Entscheidung zum Erwerb des 
Gemäldes. Auf diesem Weg ist es nun dauer-
haft für die Bürgerinnen und Bürger erhalten. 
Das Motiv und die Qualität des Gemäldes er-
öffnen auch der nächsten Generation einen 
leichten Einstieg in diesen Teil der gemeinsa-
men Geschichte. Seinen Platz erhält das Ge-
mälde von Martha Woelke nun im Ortsge-
richt Falkenstein im Alten Rathaus.

Der Blick von Martha Woelke aus dem Fenster in der heutigen Taunusstraße 5. Erster Stadtrat 
Jörg Pöschl und Stadtarchivarin Dr. Alexandra mit dem restaurierten Gemälde.�
� Foto:  Stadt Königstein

Gedenkstunde zum 9. November:  
Erinnerung an die Pogromnacht 1938 und  

die Opfer des Nationalsozialismus

Vor 80 Jahren, am 27. Januar 1945, befreite 
die Rote Armee die Gefangenen aus dem 
Konzentrationslager Auschwitz. Doch für un-
zählige Menschen kam diese Hilfe zu spät. 
Auch aus Königstein stammende Bürgerin-
nen und Bürger wurden in Auschwitz und an-
deren Konzentrationslagern ermordet. Am 
Sonntag, den 9. November 2025, um 14.30 
Uhr lädt die Stadt Königstein im Taunus – wie 
in jedem Jahr – zu einer Gedenkstunde an-
lässlich der Pogromnacht vom 9. November 
1938 ein.
In der Reichspogromnacht vom 9. auf den 10. 
November 1938 wurden in Deutschland zahl-
reiche Synagogen, Geschäfte und Wohnun-

gen jüdischer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
verwüstet und zerstört. Viele Menschen wur-
den gedemütigt, verhaftet, misshandelt oder 
ermordet. Diese Verbrechen markierten ei-
nen weiteren Schritt in der systematischen 
Verfolgung und Vernichtung der jüdischen 
Bevölkerung.
Auch in Königstein hinterließ die Pogrom-
nacht ihre Spuren: Die 1906 erbaute Synago-
ge im Seilerbahnweg wurde am 10. Novem-
ber 1938 geschändet und in Brand gesetzt. 
Die Ruine wurde später gesprengt.
Die Gedenkstunde findet vor dem Bronzemo-
dell der ehemaligen Synagoge im Kurpark 
statt, das 1996 zur Erinnerung an das zerstör-
te Gotteshaus errichtet wurde. 
Der Ort des Modells befindet sich gegenüber 
dem ursprünglichen Standort der Synagoge.
Die Stadt Königstein lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, gemeinsam der Op-
fer von Gewalt, Hass und Verfolgung zu ge-
denken und ein Zeichen für Menschlichkeit, 
Toleranz und Zusammenhalt zu setzen.

Die Synagoge Königstein�Foto: Stadt Königstein 

Öffentliche Videoinstallation:  
„Sie hatten einen Namen und lebten unter uns“
Gemeinsam mit dem Projekt „Zeitzeugen“ 
des Bistums Limburg erinnert das Stadtarchiv 
an die Vertreibung, Entrechtung und Ermor-
dung Königsteiner Jüdinnen und Juden. 
In einer eindringlichen Videoinstallation von 
Projektleiter Dr. Marc Fachinger werden die 
Namen der Verfolgten und Ermordeten ge-
nannt, mit Fotografien an sie erinnert und die 
Atmosphäre im damaligen Königstein durch 
kurze Einspieler verständlich gemacht. 

„Sie hatten einen Namen  
und lebten unter uns“

77 Jüdinnen und Juden wurden in Königstein 
geborene oder lebten unter der Nazi-Herr-
schaft hier, 39 von ihnen haben die furchtba-
ren Jahre nicht überlebt. Mit der Installation 
wird an sie alle erinnert.

Die Video-Installation ist von Freitag, 7. No-
vember, bis Freitag, 14. November, und da-
mit in den Tagen vor und nach dem Gedenk-
tag des Novemberpogroms am 9. November 
1938 frei zugänglich in der Dunkelheit zu se-
hen (Kernzeiten von 18 bis 20 Uhr). 

Ort: Hinter dem Torbogen des Alten Rathau-
ses am Ende der Hauptstraße in der Kugel-
herrngasse wird der Film auf eine Mauer pro-
jiziert.
Rundgänge zu Stolperstein-Stationen in der 
Altstadt und der Videoinstallation mit Stadt-
archivarin Dr. Alexandra König sind unter Tel. 
202-263 oder mail kulturundarchiv@koenig-
stein.de buchbar. Dauer ca. eine Schulstunde 
von 45 Minuten.

Winteröffnungszeiten
Ab dem 3. November gelten für die König-
steiner Burgen die Winteröffnungszeiten.
Die Königsteiner Burgruine ist am Wochen-
ende samstags & sonntags jeweils von 10 Uhr 
bis 17 Uhr geöffnet. Montag bis Freitag ist 
geschlossen.
Erwachsenen zahlen 3,50 Euro und Kinder 2 
Euro Eintritt.

Die Falkensteiner Burg ist vom 1. November 
2025 bis zum 31. März 2026 geschlossen
Die Kur- und Stadtinformation hat ab dem 9. 
November zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 9 bis 17 Uhr.
Samstag 10 bis 15 Uhr. Mittwoch, Sonn- und 
Feiertage geschlossen.

Vorbereitung der Rammsondierungen  
in der Königsteiner Stadtmitte

Im Rahmen der Neugestaltung der Stadtmitte 
werden am 12. und 13. November 2025 die 
vorgesehenen Rammkernsondierungen in 
der Konrad-Adenauer-Anlage sowie Sondie-
rungen mit einer schweren Rammsonde 
durchgeführt. Das ist ein bodenmechanisches 
Untersuchungsverfahren, das zur Erkundung 

des Baugrunds eingesetzt wird. Dabei wird 
eine Stahlsonde mit definierter Spitze schlag-
artig in den Boden gerammt, um festzustel-
len, wie dicht oder fest der Boden ist und wel-
che Schichten vorhanden sind. Zur Vorberei-
tung dieser Arbeiten finden im Vorfeld Bau-
grunderkundungen statt.

Jährliche Bekanntmachung über 
die Trinkwasserqualität

Die Stadtwerke Königstein im Taunus infor-
mieren wie jedes Jahr nach der gesetzlichen 
Vorgabe über die Qualität des Trinkwassers 
in Königstein im Taunus.
Die Untersuchungen des Trinkwassers erga-
ben, dass die gemessenen Parameter den 
gesetzlichen Vorgaben entsprechen. Dies be-
deutet im Einzelnen, dass es sich bei dem 
Königsteiner Trinkwasser um ein weiches 
Wasser handelt. Es besitzt eine hervorragen-
de Qualität, ist besonders natriumarm und 
der Härtebereich ist, gemäß dem Wasch- und 
Reinigungsmittelgesetz, als weich anzuse-
hen.
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Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

Maat Quantum OsmiumProjekt
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Danke für Ihr Interesse an uns!

Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

      Do. 20.11.2025
Jetzt anmelden und 
Testangebot sichern!
     06174 - 2 12 64

*keine Diagnostik

Alte Apotheke
Apotheker Dr. Thomas Weeber

Limburger Str. 1A | 61462 Königstein
Mo. - Fr. 08.30 - 18.30 Uhr | Sa. 08.30 - 13.30 Uhr

*Komplettpreisangebot bezieht sich auf das Gleitsicht-Brillenglas Living Superior Index 1,67 mit einem UVP von 699€ pro Glas. Die inkludierte Fassung ist 
aus dem gekennzeichneten Markensortiment der MyLife Kollektion, bis zu einem Brutto Verkaufspreis von 100€. Andere Fassungen sind über Aufpreis möglich, 
in diesem Fall werden Ihnen die 100€ als Rabatt abgezogen vom Fassungspreis. Angebot gültig bis zum 20.11.2025. Nur auf vorrätige Ware und Neuaufträge. 

Kann nicht mit anderen Aktionen, Paket oder Komplettbrillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden. Wir behalten uns das Recht vor, diese Aktion 
zu verlängern. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 1
  06174 / 73 09 • optik-hallmann.de

nur599€
statt 1.498,–

Premium-Gläser 
inkl. Fassung

AKTION:
  Große

  Neueröffnung

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.de
Königsteiner Woche

Originelle Buchvorstellungen …
Fortsetzung von Seite 1

Mit Verweisen auf alternative Zutaten oder 
die mögliche Weiterverwendung für andere 
Rezepte solle das Kochen erleichtert werden. 
Eigene Fotos sollen die Gerichte realistisch 
darstellen und seien deshalb auch in keinster 
Weise bearbeitet. „Es geht für mich darum, 
dass es authentisch ist“, so Byskov. Leser das 
Buches sollen sich durch die Bilder angespro-
chen fühlen und mit vielen lokal erhältlichen 
Zutaten zur kulinarischen Kreativität moti-
viert werden. Mit verschiedenen veganen 
Aufstrichen und „Energiekugeln“ aus Dat-
teln, Haferflocken und Mandeln gab es dann 
auch gleich eine Kostprobe für die Besucher. 
Byskov bedankte sich für die Unterstützung 
des Lebensmittelverlags Tretorri aus Wiesba-
den, mit dessen Hilfe das Buch in Deutsch-
land gedruckt wird und somit auch in seiner 
Fertigung dem Thema Nachhaltigkeit ver-
schrieben ist. Das Buch ist für 35 Euro erhält-
lich. 

De Potu Coffi 
„Vom Kaffegetränk“ lautet der Name des ers-
ten „Kaffeebuchs“ im deutschsprachigen 
Raum. 1666 in Frankfurt zunächst auf latei-
nisch erschienen und 1686 erstmalig ins 
Deutsche übersetzt, beinhaltet das Buch eine 
Dissertation von Franciscus Peters über die 
Zubereitung, Anwendung und Wirkungswei-
se von Kaffee in der Medizin. Die einzigen 
beiden Originalausgaben befinden sich in der 
Bayrischen Staatsbibliothek München und 
der Nationalbibliothek in Florenz. Journalist 
und „Coffeeconsultant“ Jan Braunholz be-
schäftigt sich seit Mitte der 80er Jahre beruf-
lich und privat mit dem Thema Kaffee und 
fügt dem Buch in seinem überarbeiteten Re-
print eine Einleitung samt historischem Kom-

mentar mit Quellenangaben hinzu. Von der 
Entdeckung des Kaffees durch die Berichte 
von Handelsreisen auf die Arabische Halbin-
sel über die ersten medizinischen Anwen-
dungsversuche bis hin zur langsamen Verbrei-
tung des „Choava“ nach dem Dreißigjährigen 
Krieg und dem ersten deutschen Kaffeehaus 
in Frankfurt 1689 solle die Einführung einen 
kurzen historischen Überblick über die Ge-
schichte des Kaffeegetränks in Europa geben, 
sagt Braunholz. Das Buch ist im Kompaktfor-
mat für 8 Euro erhältlich. Zudem bot Braun-
holz auch sein neues patentiertes „Luftdruck-
Mokka-Gerät“ an, mit dem traditioneller 
Mokka-Genuss ohne verbrannte Aromen 
möglich sein soll.

Der Zorn
Tarik Schwenke dürfte dem ein oder anderen 
bereits als Fernsehmoderator bekannt sein. 
Auch wenn der gebürtige Kölner leider ver-
hindert war, rundete sein 2022 erschienener 
Fantasy-Krimi „Der Zorn“ das Programm der 
Buchvorstellung ab. In ihm wird das beschau-
liche Usingen zum Schauplatz eines Ra-
chefeldzugs, der Menschen in Angst und 
Schrecken versetzt. Ein rätselhaftes Licht 
lässt Dimensionen und Zeitepochen ver-
schwimmen, setzt physikalische Gesetze au-
ßer Kraft und ist erst der Anfang von etwas 
viel Gewaltigerem. Die Protagonisten Stefa-
nie, Aysha und Marc treffen auf ihrer Reise 
durch verschiedene Städte auf skurrile Cha-
raktere und geraten dabei in einen Strudel aus 
Angst und Faszination. Obwohl „Der Zorn“ 
eine fiktive Geschichte ist, baut Schwenke, 
der selbst in Usingen lebt, immer wieder au-
thentische Elemente ein, die den Leser pa-
cken und zum Nachdenken anregen sollen. 
„Der Zorn“ ist bei MilleniuM für 14,95 Euro 
erhältlich.

HGK mit neuer Führungsspitze

Königstein (kw) – Der Verein Handwerk und 
Gewerbe Königstein (HGK) hat eine neue 
Führungsspitze. Das ist das Ergebnis der 
Hauptversammlung, zu der sich kürzlich 
zahlreiche Mitglieder des HGK getroffen hat-
ten. Udo Weihe folgt auf den Ersten Vorsit-
zenden Martin Neubeck, der sich nicht mehr 
zur Wahl aufstellen ließ und weiter im Vor-
stand mitarbeitet. Weiterhin wurden gewählt: 
Stefan Hüttl als Zweiter Vorsitzender, Kassie-
rerin Natalya Pryvalova und Schriftführerin 
Oxana Hüttl. Weitere Vorstandsmitglieder 
sind Wolfgang Ernst, Silke Janß, Rosa Manni-
no und Anna Schwabe. Die neue Vereinsfüh-
rung möchte mit dem Slogan „Innovative Zu-

kunft entsteht gemeinsam“ in die neue Amts-
zeit starten. Eine Herausforderung wird die 
Neugestaltung der Stadtmitte für die Vor-
standsmitglieder sein. Ziel ist es, durch enge 
Kommunikation mit der Stadt und den Ge-
werbetreibenden die Bauabschnitte transpa-
rent und verträglich zu halten. Die beliebten 
Veranstaltungen Schlenderweinprobe, After-
Work-Markt und Verkaufsoffene Sonntage 
werden auch im kommenden Jahr stattfinden. 
Erste Termine sind schon auf der Homepage 
www.HGK-Koenigstein.de veröffentlicht. 
Der Vorstand freut sich über Fragen und An-
regungen unter der Mailadresse:
Vorstand@hgk-koenigstein.de

„Innovative Zukunft entsteht gemeinsam“ – so lautet der neue Slogan des frisch gewählten 
HGK-Vorstands: Udo Weihe (1. Vorsitzender), Oksana Hüttl (Schriftführerin), Natalya Pryva-
lova (Kassiererin) und Stefan Hüttl (2. Vorsitzender)(v.l.)� Foto: HGK  

Eierwürfe gegen 
Hausfassade

Königstein (kw) – In einem 
Zeitraum von zwei Wochen 
wurden wiederholt mehrere 
Eier gegen die Fensterschei-
ben und Hauswände eines 
Wohnhauses in der Kloster-
straße geworfen. 
Hinweise zu verdächtigen 
Personen und Fahrzeugen 
zum tatrelevanten Zeitraum 
nimmt die Polizeidienststelle 
in Königstein unter der Ruf-
nummer (06174) 9266-0 ent-
gegen.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 06.11.

Fr., 07.11.

Sa., 08.11.

So., 09.11.

Mo., 10.11.

Di., 11.11.

Mi., 12.11.

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim  
Telefon: 06195 2728

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Apotheken-
Dienst
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
8. November 2025: Dr. Katja Feuerbacher,  
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim,  
Tel.: 06174 23443
9. November 2025: Sandra Meyer, Frankfurter  
Landstraße 170, 61352 Bad Homburg, Tel.: 06172 44090

Ärzte-
Dienst

 

  

Foto: Stadt Königstein 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 6.11. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 

Fr 7.11. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 

Sa 8.11. | 13.00 – 15.00 Uhr | Café Breilecker, Hauptstraße 3 
Adventszauber im Café Breilecker in Königstein 
Herzliche Einladung zum „Lebkuchen-Haus-Basteln“ mit der Fachberaterin für 
Ernährung Danijela Mertel. Für Kinder ab 6 Jahren. Teilnahmegebühr 18 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter: info@danijela.de. 
 

Sa 8.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Martinsumzug 2025 
Großer Laternenumzug durch den Kurpark bis zur Burgruine Königstein mit gro-
ßem Martinsfeuer. Burgfräulein Málva I. liest die Legende vor. Zum Abschluss 
spendiert die Stadt Königstein jedem Kind einen leckeren Martinswecken. 
 

So 9.11. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1 
Fit in den Winter I: Der Kälte getrotzt 
Sportliche Rundwanderung mit Heilklima-Therapeutin Carmen Brandes., ca. 8 
km. Die Teilnahme ist kostenfrei, Teilnahmeplätze begrenzt, Anmeldung  
erbeten unter: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 

So 9.11. | 14.00 – 17.00 Uhr | Dorfstube im DGH Mammolshain, Oberstraße 4  
Ausstellung in der Dorfstube  
„Herzliche Einladung des Heimatvereins Mammolshain 1990 e.V. zur Ausstel-
lung „Ortsgeschichte mit Sonderausstellung in Porzellan“. Der Eintritt ist frei. 
 

So 9.11. | 14.30 Uhr | Synagogenmodell im Kurpark, Seilerbahnweg 
Gedenkstunde zum Novemberpogrom 1938 
An diese Ereignisse soll in der Gedenkstunde erinnert werden. Am Seiler-
bahnweg, gegenüber dem Bronzemodell, befand sich von 1906 bis 1938 die 
Königsteiner Synagoge. Herren werden gebeten, Kopfbedeckung zu tragen. 
 

So 9.11. | 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Kammermusikabend „Eine außergewöhnliche Begegnung“ 
Mit dem Ensemble „Rare-à-Tête“ – Tatjana Drujan (Violoncello) und Alexander 
Schawgulidse (Klavier). Gespielt werden Werke von Antonio Vivaldi und Astor 
Piazzolla. VVK: Kur- und Stadtinformation Königstein und Reservix.de. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

 

So 9.11. | 17.00 Uhr | Treffpunkt: Friedhof Mammolshain, Hardtgrundweg 
Mammolshainer St. Martinszug 2025 
Herzliche Einladung zum Mammolshainer Str. Martinszug mit anschließendem 
Martinsfeuer auf dem Bolzplatz mit Martinsspiel, Weckmännern, Brezeln, Brat-
wurst sowie Zauberpunsch und Glühwein. 
 

So 9.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Ehem. Feuerwehr, An den Geierwiesen 
Sankt Martin in Schneidhain 2025 
Herzliche Einladung zum Umzug mit Laternen und St. Martin, Abbrennen des 
Martinsfeuers, Martinswecken, heißen Getränken und Gegrilltem (bitte eigene 
Becher für die Getränke mitbringen). 
 

Mo 10.11. | 14.30 Uhr | Rathaus Königstein, Raum 9, Burgweg 5 
Gratis-Energieberatung im Rathaus 
Beratung zu Dämmung, Heiztechnik, PV & Co. Beratungsdauer ca. 45 Min. 
Terminabstimmung unter: 0 61 74 – 202 328 oder unter 0800 – 809 802 400. 
 

Di 11.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 

Di 11.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Friedhof Falkenstein, Grenzweg 
Falkensteiner St. Martins-Umzug 2025 
Herzliche Einladung zum Laternenumzug mit Musikkapelle zum Martinsfeuer 
auf dem Platz „Unter den Eichen“. Im Anschluss verteilt der Heimatverein Mar-
tinswecken an die Kinder und die Erwachsenen können an der Verlosung ei-
ner Martinsgans teilnehmen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Mi 12.11. | 9.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus x26 

Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Niederjosbach – Strandweg – Josbachfurt – Oberjosbach – 
Panoramaweg – Eppstein. Ca. 10 km. Einkehr „Wunderbar Weite Welt“. 
  
Mi 12.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 

Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Alle Krimi- und Rätselbegeisterten ab 14 Jahren sind herzlich eingeladen.  
Anmeldung: (0 61 74) 932370 oder Mail: stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 

Mi 12.11. | 20.00 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg1 
Königsteiner Tafelrunde: Das Spiel der Könige 
In der „Königsteiner Tafelrunde“ der CDU Königstein wird gemeinsam der Ge-
schichte und den kulturellen Aspekten des Schachs auf den Grund gegangen. 
Mit Dr. Thomas Thomsen. Anmeldung: christoph.scharr@cdu-koenigstein.de. 
 
 
Unser Tipp: 
Fr 14.11. | 19.00 – 24.00 Uhr | Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-Straße 1 
„Lange Nacht der Thermen“ im Kurbad Königstein 
 

 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
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Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
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Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
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www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
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Mammolshainer St. Martinszug 2025 
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wurst sowie Zauberpunsch und Glühwein. 
 

So 9.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Ehem. Feuerwehr, An den Geierwiesen 
Sankt Martin in Schneidhain 2025 
Herzliche Einladung zum Umzug mit Laternen und St. Martin, Abbrennen des 
Martinsfeuers, Martinswecken, heißen Getränken und Gegrilltem (bitte eigene 
Becher für die Getränke mitbringen). 
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Gratis-Energieberatung im Rathaus 
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Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 

Di 11.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Friedhof Falkenstein, Grenzweg 
Falkensteiner St. Martins-Umzug 2025 
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Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 6.11. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 

Fr 7.11. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 

Sa 8.11. | 13.00 – 15.00 Uhr | Café Breilecker, Hauptstraße 3 
Adventszauber im Café Breilecker in Königstein 
Herzliche Einladung zum „Lebkuchen-Haus-Basteln“ mit der Fachberaterin für 
Ernährung Danijela Mertel. Für Kinder ab 6 Jahren. Teilnahmegebühr 18 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter: info@danijela.de. 
 

Sa 8.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Martinsumzug 2025 
Großer Laternenumzug durch den Kurpark bis zur Burgruine Königstein mit gro-
ßem Martinsfeuer. Burgfräulein Málva I. liest die Legende vor. Zum Abschluss 
spendiert die Stadt Königstein jedem Kind einen leckeren Martinswecken. 
 

So 9.11. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1 
Fit in den Winter I: Der Kälte getrotzt 
Sportliche Rundwanderung mit Heilklima-Therapeutin Carmen Brandes., ca. 8 
km. Die Teilnahme ist kostenfrei, Teilnahmeplätze begrenzt, Anmeldung  
erbeten unter: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 

So 9.11. | 14.00 – 17.00 Uhr | Dorfstube im DGH Mammolshain, Oberstraße 4  
Ausstellung in der Dorfstube  
„Herzliche Einladung des Heimatvereins Mammolshain 1990 e.V. zur Ausstel-
lung „Ortsgeschichte mit Sonderausstellung in Porzellan“. Der Eintritt ist frei. 
 

So 9.11. | 14.30 Uhr | Synagogenmodell im Kurpark, Seilerbahnweg 
Gedenkstunde zum Novemberpogrom 1938 
An diese Ereignisse soll in der Gedenkstunde erinnert werden. Am Seiler-
bahnweg, gegenüber dem Bronzemodell, befand sich von 1906 bis 1938 die 
Königsteiner Synagoge. Herren werden gebeten, Kopfbedeckung zu tragen. 
 

So 9.11. | 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Kammermusikabend „Eine außergewöhnliche Begegnung“ 
Mit dem Ensemble „Rare-à-Tête“ – Tatjana Drujan (Violoncello) und Alexander 
Schawgulidse (Klavier). Gespielt werden Werke von Antonio Vivaldi und Astor 
Piazzolla. VVK: Kur- und Stadtinformation Königstein und Reservix.de. 
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So 9.11. | 14.30 Uhr | Synagogenmodell im Kurpark, Seilerbahnweg 
Gedenkstunde zum Novemberpogrom 1938 
An diese Ereignisse soll in der Gedenkstunde erinnert werden. Am Seiler-
bahnweg, gegenüber dem Bronzemodell, befand sich von 1906 bis 1938 die 
Königsteiner Synagoge. Herren werden gebeten, Kopfbedeckung zu tragen. 
 

So 9.11. | 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Kammermusikabend „Eine außergewöhnliche Begegnung“ 
Mit dem Ensemble „Rare-à-Tête“ – Tatjana Drujan (Violoncello) und Alexander 
Schawgulidse (Klavier). Gespielt werden Werke von Antonio Vivaldi und Astor 
Piazzolla. VVK: Kur- und Stadtinformation Königstein und Reservix.de. 

SPD Königstein beschließt Kandidatenlisten  
für die Kommunalwahl 2026

Königstein (kw) – Auf ihrer Mitgliederver-
sammlung am 25. Oktober haben die König-
steiner Sozialdemokratinnen und Sozialde-
mokraten ihre Kandidatenlisten für die kom-
mende Kommunalwahl am 15. März 2026 
aufgestellt. 
Mit insgesamt 26 Kandidierenden für die 
Stadtverordnetenversammlung und neun 
Kandidierenden für die Ortsbeiräte will die 
SPD zur Wahl antreten.

„Auf der Liste finden sich neben bekannten 
Gesichtern auch viele neue Kandidierenden, 
die sich für ein sozial gerechtes Königstein in 
der kommenden Legislaturperiode einsetzen 
wollen. 
Wir sehen uns daher für die bevorstehende 
Wahl bestens gerüstet und gehen optimistisch 
in den Wahlkampf“, so Tina Blome, Vorsit-
zende der SPD in Königstein. „Besonders er-
freulich ist für uns, dass wir wieder in allen 

drei Ortsteilen eine Kandidatenliste für die 
Ortsbeiratswahlen vorlegen können. So wol-
len wir nach der kommenden Wahl auch in 
den Ortsteilen die soziale Stimme für diejeni-
gen sein, die nicht immer im Mittelpunkt der 
Debatten stehen“, ergänzt Felix Lupp, Frakti-
onsvorsitzender der SPD im Stadtparlament. 
Ihren Fokus will die SPD auf die Bezahlbar-
keit Königsteins insbesondere für Menschen 
mit kleinen und mittleren Einkommen setzen. 
Die Stadt muss sich auf ihre Pflichtaufgaben 
und ihre zentralen Vorhaben konzentrieren, 
um steigende Belastungen für die Bürgerin-
nen und Bürger zu verhindern. 
Die ersten zwanzig Plätze der SPD-Liste für 
das Stadtparlament setzen sich aus Felix 
Lupp (Platz 1), Tina Blome (Platz 2), Stefan 
Kilb (Platz 3), Brigitte Oswald-Mazurek 
(Platz 4), Hartmut Paulsen (Platz 5), Inken 
Schmidt (Platz 6), Maik Albers (Platz 7), Eve-
lina Ebeling (Platz 8), Christoph Klein (Platz 
9), Ingrid Reimer (Platz 10), Clemens Kraft 
(Platz 11), Michaele Lorenz (Platz 12), Volk-
wart Schmid (Platz 13), Stephanie Minola-
Lupp (Platz 14), Jonathan Hasselbach (Platz 
15), Ursula Simon (Platz 16), José Carreira 
(Platz 17), Kerstin Jäckel (Platz 18), Rainer 
Beuth (Platz 19), Gudrun Fabig (Platz 20).
Für den Ortsbeirat Schneidhain kandidieren 
Evelina Ebeling (Platz 1), Rainer Beuth (Platz 
2) und Kerstin Jäckel (Platz 3) für die SPD. 
Für den Ortsbeirat Mammolshain treten 
Maik Albers (Platz 1), Inken Schmidt (Platz 
2) und Ingrid Reimer (Platz 3) an. 
Für den Ortsbeirat Falkenstein bewerben 
sich Jonathan Hasselbach (Platz 1), Clemens 
Kraft (Platz 2) und Michaele Lorenz (Platz 3).

� Foto: SPD Königstein 

FDP: Hochtaunus wird abgehängt
Königstein (kw) – Im November kommt es 
auf den Strecken der Linien RB15, RB16 und 
S5 in mehreren Teilabschnitten zu Sperrun-
gen. Besonders betroffen sind die S-Bahn-
Linien S4 nach Kronberg und S5 nach Fried-
richsdorf, die zeitweise vollständig ausfallen. 
„Wer jedoch glaubt, damit seien die Probleme 
gelöst, der irrt leider“, kommentiert Ascan 
Iredi, verkehrspolitischer Sprecher der FDP 
im Hochtaunuskreis, die Situation.
Schon vor Beginn der geplanten Modernisie-
rungsmaßnahmen häuften sich im Hochtau-
nuskreis die Beschwerden vieler Bürgerinnen 
und Bürger über zunehmende Unpünktlich-
keit und häufige Zugausfälle bei den S- und 
Regionalbahnen. „Die Ursache liegt beim 
RMV, der es offenbar nicht mehr schafft, den 
Betrieb zuverlässig aufrechtzuerhalten“, kriti-
siert Iredi. „Natürlich müssen Weichen, Ober-
leitungen und Stellwerkselektronik in regel-
mäßigen Abständen erneuert werden – das 
verstehen die meisten Fahrgäste. Doch warum 
ist zum Beispiel der Krankenstand so hoch, 
dass selbst im Normalbetrieb massive Prob-
leme auftreten?“
Der Hochtaunuskreis profitiert traditionell 
von seiner guten infrastrukturellen Anbin-
dung an das Rhein-Main-Gebiet. Diese ist 
nicht nur für den wirtschaftlichen Erfolg der 
Region entscheidend, sondern auch für das 

tägliche Pendeln vieler Berufstätiger und den 
pünktlichen Schulbesuch der Schülerinnen 
und Schüler.
Der FDP-Fraktionsvorsitzende im Kreistag, 
Holger Grupe, unterstreicht die Erwartungen 
der Bevölkerung: „Die Deutsche Bahn mit ih-
ren Tochtergesellschaften, der RMV sowie 
der VHT sind als öffentliche Unternehmen 
verpflichtet, ihre Aufgaben im Sinne der All-
gemeinheit und insbesondere zum Wohl des 
Hochtaunuskreises zuverlässig zu erfüllen.“ 
Aus diesem Grund habe die FDP-Fraktion ei-
nen Berichtsantrag eingereicht. „Wir fordern 
eine detaillierte Problemanalyse zu Zugaus-
fällen und Verspätungen sowie konkrete Maß-
nahmen, um die Situation dauerhaft zu ver-
bessern.“
Ascan Iredi zieht abschließend ein ernüch-
terndes Fazit: „Inzwischen ist selbst die S4 
nach Kronberg kaum noch zuverlässig. Die 
Fahrgäste der RB12 und RB15 sind schon seit 
Jahren leidgeprüft – erst durch das gescheiter-
te Experiment mit dem Wasserstoffantrieb 
und der Unfähigkeit die neuen Züge für die 
bergige Strecke tauglich zu machen. Jetzt 
muss die DB-Tochter Start GmbH die ersatz-
weise ausgeliehenen Dieselzüge bis Sommer 
2026 zurückgeben. Man kann nur hoffen, 
dass der RMV das Problem diesmal zügig 
und professionell in den Griff bekommt.“

Falkensteiner  
St. Martins-Umzug

Falkenstein (kw) – Seit 1954 Jahren findet in 
Falkenstein ein Martinsumzug statt. Der Hei-
matverein hat vor über 30 Jahren die Ausrich-
tung übernommen. In diesem Jahr findet er 
am Dienstag, den 11. November, um 17.30 
Uhr statt. Treffpunkt ist der Friedhof Falken-
stein, Grenzweg zur Ev. Kirche am Debus-
weg.
Nach dem Umzug mit Begleitung einer Mu-
sikkapelle durch Falkenstein findet das Mar-
tinsspiel der Grundschüler am Martinsfeuer 
auf dem Platz „Unter den Eichen“ statt und es 
werden Martinslieder angestimmt.
Im Anschluss verteilt der Heimatverein Mar-
tinswecken an die Kinder und die Erwachse-
nen können an der Verlosung einer Martins-
gans teilnehmen. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt mit 
heißen Würstchen, Glühwein und Kinder-
punsch.
Der Heimatverein finanziert Reiter, Pferd, 
Kapelle und Martinswecken. Unterstützt wird 
der Martinsumzug auch von der Freiwilligen 
Feuerwehr als Begleitschutz und der Martin-
Luther-Gemeinde mit dem Ausschank der 
Getränke.
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ob Hund, Katze, Nager, Vogel oder Fisch – bei uns finden Sie alles, 
was Ihr Liebling braucht. Hochwertiges Futter, passendes Zubehör 
und ehrliche Beratung gehören bei uns einfach dazu. 
Denn Tierliebe heißt für uns: Zeit nehmen, zuhören und mit Herz 
beraten. Ob neues Halsband, artgerechtes Futter oder ein Tipp zur 
Pflege – unser Team ist für Sie da, mit Erfahrung, Leidenschaft und
                                               einem Lächeln.

ZOO & Co. Eschborn
   
    

                              hier schlägt das
                    Herz für Tierfreunde.

  Elly-Beinhorn-Str. 1b  65760 Eschborn
  06196 – 77 42 600
  Web: www.zooundco-eschborn.de
   

  Mo - Sa 9:00 – 19:00 Uhr

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF
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IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso

Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!

www.taunus-nachrichten.de

B90/Die Grünen:  
„Böse Überraschung in Oberems“

Oberems (kw) – Eine böse Überraschung 
zeigt sich bei der jetzt erfolgten Offenlegung 
des Regionalen Flächennutzungsplans 
(RegFNP) für Rhein/Main: Denn auf einmal 
soll das bisherige Wiesenstück an der Ortsein-
fahrt von der B8 nach Oberems als Wohnbau-
fläche ausgewiesen werden. 
Das geht jedenfalls aus dem Kartenwerk her-
vor, welches das Regierungspräsidium Darm-
stadt jüngst veröffentlichte. Genauer dreht es 
sich um einen großen Teil des Gebiets „Im 
Lückenfeld“, der oberhalb der Gaststätte 
„Deutsches Haus“ und des Wegs „Im Stein-
chen“ liegt. Betroffen davon ist u.a. auch die 
Streuobstwiese mit den Bienenstöcken, die 
der Naturschutzbund Deutschland (NABU) in 
jahrelanger Arbeit angelegt hat. Mit dieser 
Einstufung im Flächennutzungsplan als 
Wohnbaufläche besteht demnach die Mög-
lichkeit, hier in Zukunft ein neues Baugebiet 
auszuweisen.
Dieser Eingriff in die bestehende Landschaft 
wird selbst vom Regierungspräsidium in der 
Umweltprüfung als „sehr erheblich“ bewer-
tet. Das Oberemser Fraktionsmitglied von 
Bündnis90/Die Grünen, Thomas Berge, be-
zeichnet diese Pläne als „katastrophal für 
Oberems“. 
Denn mit diesem Eingriff droht eine Fläche 
mit überdurchschnittlich hoher Grundwasser-
neubildungsrate versiegelt zu werden, was 
angesichts des zukünftigen Wasserangebots 
und -bedarfs problematisch ist. Darüber hin-
aus wird auch mit der Humusschicht eine 
nicht erneuerbare Ressource unwiederbring-
lich zerstört, die für die Bindung von CO2, 
Wasser und Biodiversität essenziell ist. 
Die Ausweisung als Wohngebiet würde auch 
das Ende der für unsere Landschaft typischen 
und ökologisch wertvollen Streuobstwiese 
bedeuten. Hier hat der NABU in jahrelanger 

ehrenamtlicher Arbeit die Wiese und Bäume 
gepflegt und Bienenstöcke mit einem Lehr-
konzept angelegt. Gerade dieses Gebiet ist im 
Flächennutzungsplan als „wertvolles Grün-
land“ ausgewiesen. 
Auch hier würde ein wichtiger Beitrag nicht 
nur zum Land- und Naturschutz, sondern 
auch ein wirtschaftlicher Faktor zur Bestäu-
bung der umliegenden Pflanzen verloren ge-
hen.
Schließlich würde die Bebauungsgrenze deut-
lich in Richtung der B8 verschoben. Der ur-
sprüngliche Ortseingang, der jetzt durch das 
„Deutsche Haus“ markiert wird und gleich in 
den älteren Teil Oberems‘ führt, bliebe damit 
nicht mehr erhalten. Stattdessen wäre der 
Ortseingang Oberems in Zukunft durch neu-
gebaute Wohnhäuser geprägt, womit der typi-
sche Charakter Oberems‘ verloren ginge.
„Es besteht aber immer noch die Möglichkeit, 
dieses sinnlose Vorhaben abzuwenden“ sagt 
Dr. Christian Holst, stellvertretender Frakti-
onsvorsitzender von B90/Die Grünen in der 
Glashüttener Gemeindevertretung. 
Dazu haben die Grünen gemeinsam mit der 
Wählergemeinschaft Schloßborn (WGS) ei-
nen Antrag in der Gemeindevertretung einge-
bracht, mit dem der Gemeindevorstand aufge-
fordert wird, Widerspruch gegen diese Ein-
stufung einzulegen. Ziel müsse es sein, dieses 
Gebiet stattdessen als Vorranggebiet für Natur 
und Landschaft auszuweisen.
Und es besteht für jede Bürgerin und jeden 
Bürger die Möglichkeit, bis zum 15. Dezem-
ber selber Widerspruch über das Beteili-
gungsportal des Landes Hessen abzugeben. 
Eine Sammlung von Links zum Beteiligungs-
portal und zu den Karten des Regionalen Flä-
chennutzungsplans findet sich auf der Websi-
te der Grünen www.gruene-glashuetten.de.

Mit dem Förster in den Wald:  
Ein nächtliches Abenteuer für Familien
Königstein (kw) – Wenn die Sonne hinter den Baumkronen 
verschwindet und sich Stille über den Wald legt, erwacht eine 
ganz besondere Welt: Rascheln im Laub, geheimnisvolle 
Schatten, der Duft von feuchtem Moos – und das Gefühl, dass 
der Wald plötzlich lebt. 
Genau dieses Erlebnis bietet die Nachtwanderung „Mit dem 
Förster in den Wald“ der vhs in Königstein für Schülerinnen 
und Schüler ab 7 Jahren und ihre Familien. Von 16 bis 19 Uhr 
geht es unter fachkundiger Begleitung des Försters und Wald-
pädagogen Thorsten Willig hinaus in die spannende Dunkel-
heit des Königsteiner Forsts. 
Gemeinsam wird erkundet, wie sich der Wald in der Nacht ver-
ändert, es wird den Stimmen der Waldbewohner gelauscht und 
entdeckt, wie sich die Sinne schärfen, wenn das Sehen schwie-
riger wird. Geräusche, Gerüche und Gefühle werden intensiver 
– vielleicht läuft sogar ein kleiner Schauer über den Rücken. 
Doch keine Sorge: In der Gruppe wird auch aus einem leichten 
Gruseln ganz schnell aufregende Neugier.
Ein spannendes Erlebnis für alle Sinne, das Kinder und Er-
wachsene einlädt, die Natur einmal ganz anders kennenzuler-
nen – still, geheimnisvoll und berührend.
„Also: Taschenlampen an, Ohren gespitzt und los geht’s!“, 
meint Thorsten Willig und rät allen kleinen und großen Natu-
rentdeckerinnen und -entdeckern, die an diesem unvergessli-
chen Abend gerne dabei sein möchten, sich gleich unter Tele-
fon: 06174 9984625 bei Carola Weihe anzumelden. 
Auch das vhs Serviceteam der Geschäftsstelle in Oberursel 
steht unter 06171 / 5848-0 zur Verfügung. Onlineanmeldungen 
sind unter www.vhs-hochtaunus.de möglich. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

LOGO
Hörakustik Mustermann 
 Musterstr. 21, 12345 Musterstadt 
01234/56789 
info@mustermann.de 
www.mustermann.de

Das All-in-One-Hörgerät.

Wenn Hören 
alle verbindet

Pure Charge&Go BCT IX

Jetzt bei 
uns testen

Das neue Pure Charge&Go BCT IX sorgt 
für klar verständliche Gespräche – selbst in 
lauter Umgebung oder größeren Gruppen.
Mit smarter Technologie, starker Akku-
leistung und nahtloser Verbindung zu 
Smartphone, TV & Co. bringt es moderne 
Hörqualität auf ein neues Level.
Das elegante Design gibt es in zehn de-
zenten Farben – kaum sichtbar, aber 
deutlich hörbar.

Jetzt bei uns kostenlos testen und den 
Unterschied selbst erleben!



Seite 6 – KW 45	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 6. November 2025

Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Ein Apfelbaum für die Zukunft: Lions Club Königstein 
pflanzt im Park der Dr. Amelung Klinik

Königstein (kw) – Ein junger Apfel-
baum steht nun auf dem Gelände der 
Dr. Amelung Klinik – frisch gepflanzt, 
symbolträchtig und mit viel Herzblut 
gesetzt. Die Herren des Lions Club Kö-
nigstein haben damit die Herausforde-
rung ihrer Kolleginnen vom Lions Club 
Königstein Burg angenommen und sich 
an der Apfelbaum-Challenge beteiligt, 
einer bundesweiten Aktion, die Um-
weltbewusstsein und Gemeinschaft för-
dert.
„Ein Baum ist ein wunderbares Symbol 
für Hoffnung und Zukunft“, sagt Lions-
Präsident Florian Kuenne beim gemein-
samen Pflanztermin. „Er wächst, spen-
det Schatten, trägt Früchte – und erin-
nert uns daran, dass jedes Engagement, 
so klein es auch scheint, langfristig 
Wirkung zeigt.“
Die Wahl des Ortes war kein Zufall: Die 
Dr. Amelung Klinik, vertreten durch 
Geschäftsführer Stephan Köhler und 
Chefarzt Dr. Joerg Unger, ist seit vielen 
Jahren eng mit der Stadt Königstein 
verbunden. 
Der Apfelbaum soll Freude bereiten 
und zugleich ein Zeichen für Nachhal-
tigkeit auf dem Klinikgelände setzen.
„Unsere Idee war, einen Ort zu wählen, 
an dem viele Menschen täglich vorbei-
kommen, sich freuen und vielleicht so-
gar eines Tages Äpfel ernten können“, 
erklärt ein Mitglied des Clubs. „Das 
passt perfekt zum Gedanken dieser 
Challenge.“ 
Mit dem Pflanzen des Baums endet die 
Aktion aber nicht: Ganz im Sinne der 
Challenge hat der Lions Club König-
stein den Golf Club Kronberg (GC 
Kronberg) nominiert, die Initiative wei-
terzutragen. Auch dort wird demnächst 
ein Apfelbaum wachsen – und die Kette 
des Engagements fortsetzen.
Die Teilnahme an der Apfelbaum-Chal-
lenge ist weit mehr als eine symboli-

sche Geste. Sie verbindet Umweltbe-
wusstsein mit sozialem Engagement 
und bringt Menschen unterschiedlicher 
Generationen zusammen. 
„Wir leben in einer Zeit, in der viele 
Dinge schnelllebig sind“, sagt Präsident 
Florian Kuenne. „Ein Baum ist das Ge-
genteil davon. Er bleibt. Und er erinnert 
uns daran, dass Nachhaltigkeit mit klei-
nen, konkreten Taten beginnt.“
Der Lions Club Königstein hofft, dass 
weitere Vereine, Unternehmen und Ins-

titutionen in der Region diesem Bei-
spiel folgen. 
Denn jeder gepflanzte Baum ist nicht 
nur ein Beitrag zur Umwelt – sondern 
auch ein Zeichen lebendiger Gemein-
schaft in Königstein.
Ein Baum, drei Clubs, eine Idee: Die 
Apfelbaum-Challenge zeigt, wie Enga-
gement, Freude und Nachhaltigkeit 
Hand in Hand gehen können – und dass 
in Königstein nicht nur Worte, sondern 
Taten wachsen.

(v. l.) Prof. Dr. Ulrich Burgard (LC), Stephan Huber (LC), Stephan Köhler (Ge-
schäftsführer Dr. Amelung Klinik), Florian Künne (Präsident Lions Club König-
stein), Dr. Joerg Unger (Chefarzt Dr. Amelung Klinik & LC) � Foto: privat

Zu Besuch bei Imkern und Schulbienen in Sambia

Königstein (red) – Seit inzwischen 
neun Jahren unterstützen die Imkerin-
nen der Imker AG der St. Angela-Schu-
le Kleinfarmerfamilien und auch 
Grundschulen in Sambia. Im späten 
Frühjahr 2025 erhielten zehn Grund-
schulen am Rand des großen und tier-
reichen Kafue Nationalparks und im 
District Ithezi Tethzi jeweils 25 Bienen-
kästen und verschiedene Obstbaum-
setzlinge (Mango, Orange, Zitrone, Gu-
ave) als Hilfe zur Selbsthilfe. Jetzt, im 
Herbst, reiste Klaus Herrmann, der ge-
meinsam mit Hans-Georg Rupp die Im-
ker AG leitet, gemeinsam mit seiner 
Frau nach Sambia, um sich von den 

Fortschritten vor Ort ein Bild zu ma-
chen. Gemeinsam mit dem örtlichen 
Beekeeping Specialist Julius Mwale 
und einem Bienen-Mentor von Comaco 
besuchten sie mehrere der Grundschu-
len. Eine äußerst zeitraubende und an-
strengende Aktion, da die „Straßen“ zu 
den Schulen auch in der Trockenzeit 
höchste Anforderungen an Auto und 
Fahrer stellen. Oft ist schon Schrittge-
schwindigkeit fast zu schnell, um mit 
dem  4x4 Fahrzeug die Strecke zu meis-
tern. Welche weiteren Herausforderun-
gen das Leben am Land bereithält, er-
zählten dann die Lehrer vor Ort. Feh-
lende Elektrizität, kein Handyempfang 

und eine schwierige Wassersituation 
sind die drängendsten Probleme. 
Dass trotz streunender Ziegen, die jetzt 
in der Trockenzeit großen Hunger auf 
grüne Blätter verspüren, und dem Was-
sermangel 80-90% der Baumsetzlinge 
tatsächlich noch am Leben waren, 
grenzt an ein Wunder. 

Die ersten Gäste sind bereits da
Eine Kontrolle der Bienenkästen zeigte, 
dass bereits die ersten Bienenschwärme 
eingezogen waren. Allerdings wurden 
auch Kästen entdeckt, deren Folienab-
deckung durch Baumratten zernagt war. 
Diese  müssen dringend noch vor der 
Regenzeit ausgebessert, andere höher 
im Baum platziert werden. Da gibt es 
noch viel für den begleitenden Bienen-
Mentor zu tun. Aufschlussreich war 
auch ein Blick in die Schulküche, in der 
gerade Maisbrei für die Kinder zuberei-
tet wurde – so wie in der letzten Woche 
und in den folgenden 51 Wochen. Kein 
Wunder, dass große Hoffnungen mit 
dem Obstgarten verbunden werden und 
die Dankbarkeit für die Spenden groß 
war.
Als Nächstes wird die Imker AG versu-
chen, genügend Geld für Drahtzäune 
rund um die Obstgärten zu sammeln, da 
die Absperrungen mit Ästen leider im-
mer wieder von Ziegen überwunden 
werden. 
Auch Material zur Reparatur der Bie-
nenkästen steht ganz oben auf der Prio-
ritätenliste. Wer sich daran beteiligen 
möchte, dem sei die folgende Kontover-
bindung ans Herz gelegt:
St. Hildegard-Schulgesellschaft mbH, 
IBAN: DE70 3706 0193 4002 5500 20
Verwendungszweck: Sambia Comaco

Der Bienen-Mentor (2.v.l.) und seine Familie� Foto: Klaus Herrmann 

Friedensgebet-Spaziergang in Bad Homburg
Hochtaunus (kw) – Der „Dialogkreis 
Religionen im Hochtaunuskreis“, lädt 
für Sonntag, 16. November, von 15 bis 
16 Uhr zu einem interreligiösen Frie-
densgebet-Spaziergang in Bad Hom-
burg ein. 
Gestartet wird an der Gedenkstätte am 
Platz der ehemaligen Synagoge, vor der 
VHS, Elisabethenstraße 4. Von dort 

führt der Weg zur evangelischen Erlö-
serkirche und zur katholischen Stadt-
pfarrkirche St. Marien (beide Dorothe-
enstraße) sowie zur DITIB Türkisch Is-
lamischen Gemeinde (Schaberweg). 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen 
und für ein friedvolles Miteinander in 
diesem Land und auf der Welt mitzube-

ten. Die Gebete finden an der jüdischen 
Gedenkstätte und auf den Vorplätzen 
der Gotteshäuser statt. Im Anschluss 
gibt es bei der Türkisch Islamischen 
Gemeinde die Gelegenheit zum Bei-
sammensein bei Tee und Gebäck.
Der „Dialogkreis Religionen im Hoch-
taunuskreis“ besteht seit über zehn Jah-
ren und trifft sich regelmäßig.
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Goldschmuck und Goldmünzen FOTO: PS

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

Juwelier Scheurenbrand & Seiler       Louisenstraße 48      61348 Bad Homburg       Tel.  06172-8569957        www.scheurenbrand-seiler.de. . . .

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring-
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput-
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam:

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 10.11. – 15.11.2025 zu Gast bei Juwelier Fehn in Kronberg
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In 30 Tagen besser Schlafen, oder wir nehmen Ihr Lattoflex-Bett zurück!

Kaufen ohne Risiko!

DAS PERFEKTE LIEGEGEFÜHL
Wir garantieren den Lattoflex-Effekt

Marie-Luise Riegers Ausstellung 
in der Naspa Königstein

Königstein (iba) – „Ich kann nur gut malen, 
wenn ich gut drauf bin!“ Das sollte ein Leich-
tes sein, Marie-Luise Rieger ist wohl das, was 
man im Volksmund als rheinische Frohnatur 
bezeichnet. Die Künstlerin lebt und arbeitet 
zwar in Karben, kommt aber ursprünglich aus 
Leverkusen. Von da aus ging es an die Lein-
wand – und quer durch Europa. „Ich habe 
schon immer gerne gemalt, wollte dann ei-
gentlich nach Düsseldorf, landete dann aber 
bei der RWTH Aachen. Da habe ich erst ein-
mal Architektur und Kunstgeschichte stu-
diert.“

Das Elternhaus sei vorerst nicht begeistert ge-
wesen, „etwas Anständiges“ zu lernen sei ei-
gentlich wichtiger gewesen als die Selbstver-
wirklichung der Tochter. Aber irgendwie hat 
es dann doch geklappt, die gelernte Diplom-
Ingenieurin hat im Grunde ihr Hobby zum 
Beruf gemacht und ihr Fernweh geheilt, in-
dem sie in die Ferne schweifte: Mehrere Jahre 
verbrachte sie in Griechenland, war am Goe-
the-Institut in Thessaloniki und hatte ihre 
Werkstatt in Porto Carras, wo sie längere Zeit 
lebte und arbeitete.
„Ich möchte mit meinen Bildern die Men-
schen erfreuen, dafür male ich. Und im Ideal-
fall können sie sich selbst in dem wiederfin-
den, was ich da auf die Leinwand bringe.“ 
Was sie auf die Leinwand bringt, ist manch-
mal golden und manchmal schwarz, mal flach 
und mal erhaben: Ihr Schmetterling erhebt 

sich vom Bild, wenn Rieger Malen und Ge-
stalten kombiniert, verschiedene Schichten 
Metall hat sie für die Schmetterlingsflügel 
verwendet. Oft konzentriert sie sich auf eine 
Handvoll Farben, wilde Farbexplosionen wie 
die von Callen Schaub sind offenbar nicht ihr 
Metier, weniger ist bei Marie-Luise Rieger 
mehr. 
Und bei der Frage, wie denn das Elternhaus 
mittlerweile zu ihrem Beruf stehen würde, 
muss Frau Rieger schmunzeln: „Es hat ja 
letztendlich doch ganz gut geklappt, oder 
nicht? Hier habe ich schon drei Bilder ver-
kauft, bevor die Ausstellung überhaupt offizi-
ell losging!“
Seit dem 17. Oktober kann man ihre Werke – 
die, die noch da sind – in der Naspa in König-
stein (Frankfurter Str. 7) betrachten, im Foyer 
hängen einige ihrer Werke aus und bringen 
Farbe und Fantasie in die sonst eher nüchter-
ne und sachliche Finanzwelt.

Marie-Luise Rieger vor einem ihrer Werke

Paillettenkleider gibt es nicht nur auf dem 
Laufsteg in Paris oder Mailand, sondern auch 
im Foyer der Naspa in Königstein. 
� Fotos: Baumgartl

Rätseln und Spielen  
in der Stadtbibliothek Königstein

Die Stadtbibliothek Königstein lädt im No-
vember zu zwei geselligen Nachmittagen, 
bzw. Abenden rund um das gemeinsame Spie-
len und Rätseln ein.
Am Mittwoch, 12. November, um 16 Uhr fin-
det ein Rätselnachmittag statt. Dabei dreht 
sich alles ums Kombinieren und Mitraten. 
Verschiedene Rätselkrimis und Aufgaben 
warten darauf, gemeinsam gelöst zu werden.
Am Dienstag, 18. November, von 18.30 bis  
22 Uhr, steht dann der beliebte Spieleabend 
auf dem Programm. 
Ob klassische Brettspiele, Kartenspiele oder 

aktuelle Gesellschaftsspiele – die Bibliothek 
stellt eine große Auswahl bereit, die vor Ort 
ausprobiert werden kann. Auch eigene Spiele 
dürfen gerne mitgebracht werden.
Beide Veranstaltungen finden in den Räumen 
der Stadtbibliothek Königstein im Taunus 
statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der 
Eintritt ist frei.
Weitere Informationen gibt es in der Stadtbib-
liothek Königstein, Burgweg 5, unter Telefon 
06174 202 251 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@koenigstein.de

Königsteiner Martinszug
Königstein (kw) – Alle Kinder und Eltern aus 
Königstein und der Umgebung sind herzlich 
eingeladen, St. Martin auf seinem Weg durch 
den Kurpark bis zur Burgruine Königstein zu 
begleiten.
Der Zug findet statt am Samstag, den 8. No-
vember, um 17.30 Uhr. Treffpunkt ist in der 
Konrad-Adenauer-Anlage.

Martinsfeuer auf der Burg
Auf der Burg angekommen, wird der heilige 
Martin auf den frierenden Bettler treffen und 
ihm im Schein des imposanten Martinsfeuers 
die Hälfte seines Umhangs geben und Burg-
fräulein Málva I. liest die Legende des Heili-
gen Martin vor.
Zugweg: Konrad-Adenauer-Anlage – Kur-
park Königstein – Burgweg zur Burgruine 
Königstein.Zum Abschluss spendiert die 
Stadt Königstein jedem Kind einen leckeren 
Martinswecken für den Heimweg.

Achtsamkeitsbasiertes Selbstmitgefühl MSC: 
Vortrag von Heide Fischer

Königstein (kw) – Manchmal ist das Chaos 
des Lebens schwer zu ertragen. Herausforde-
rungen, Veränderungen und Unsicherheiten 
bringen uns aus dem Gleichgewicht. Acht-
samkeit und Selbstmitgefühl laden uns ein, 
dabei gut für uns selbst zu sorgen und uns mit 
Freundlichkeit und Verständnis zu begegnen. 
Heide Fischer, Königsteinerin, Wirtschafts-
psychologin, MBSR-Trainerin und MSC-
Lehrerin, hält am 24. November um 18.30 
Uhr in der Stadtbibliothek einen Vortrag über 
achtsamkeitsbasiertes Selbstmitgefühl.
MSC (Mindful Self Compassion) basiert auf 

der Forschung von Kristin Neff und dem kli-
nischen Fachwissen des amerikanischen Psy-
chologen Christopher Germer. Stetig zuneh-
mende Forschungsbefunde zeigen, dass grö-
ßeres Selbstmitgefühl deutlich mit mehr emo-
tionalem Wohlbefinden, weniger Angst, 
Depression und Stress und einem Aufrecht
erhalten von gesunden Lebensweisen ein
hergeht.
Um Anmeldung wird gebeten: Stadtbiblio-
thek Königstein, Burgweg 5, unter Telefon 
06174 202 251 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@koenigstein.de

Erfolgreiche Aufführung von „The Messiah“

Königstein (kw) – „The Messiah“, das be-
kannteste Oratorium von Georg Friedrich 
Händel (1685 - 1759), wurde Ende Oktober 
im Haus der Begegnung aufgeführt. 
Dass in Jesus der erwartete Messias erschie-
nen ist, bestimmt die drei Teile des berühm-
ten Werkes, das in englischer Sprache darge-
boten wurde. Vor großem Publikum sangen 
die Solisten Rahel Sapper Maas, Nicole 

Schumann, Fabian Kelly und Florian Küp-
pers sowie das Vokalensemble Königstein. 
Michael Muche dirigierte die Instrumental-
solisten des Königsteiner Kantatenorches-
ters. 
Die Aufführung fand in Kooperation von 
Evangelischer Immanuel-Gemeinde und 
Königsteiner Kulturgesellschaft statt. Lan-
ganhaltender, herzlicher Beifall!

Königsteiner Tafelrunde: „Das Spiel der 
Könige – Kulturelle Aspekte des Schach“

Königstein (kw) – Der Mensch hat im Laufe der Geschichte 
schon immer gerne gespielt. Eines der ältesten noch heute be-
kannten Spiele ist neben Backgammon und Mensch-ärgere-
Dich-nicht (!) das Brettspiel „Schach“, dessen Ursprung vor 
über 1.400 Jahren in Persien lag. Von dort aus wurde es in aller 
Welt bekannt und erlangte eine tiefe kulturelle Bedeutung. Den 
kulturellen Aspekten des Schachs möchte die nächste Königstei-
ner Tafelrunde auf den Grund gehen. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir für den Vortrag mit Dr. Thomas 
Thomsen einen ausgewiesenen Kenner der Geschichte und Kul-
tur des Schachs gewinnen konnten“, sagt Christoph Scharr, der 
als stellvertretender Vorsitzende der Königsteiner CDU die Vor-
tragsreihe organisiert. 
Der Referent des Abends ist promovierter Ingenieur und leiden-
schaftlicher Sammler historischer und kunsthandwerklich gefer-
tigter Schachspiele, seit er als Student sein erstes Schachspiel 
gekauft und selbst restauriert hat. Er war mehr als 20 Jahre lang 
Präsident und ist heute noch Ehrenpräsident von Chess Collec-
tors International (CCI), einer Organisation, die etwa 450 Mit-
glieder aus mehr als 34 Ländern vereinigt. Die schachbegeister-
ten Mitglieder treffen sich regelmäßig in aller Welt, initiieren 
Ausstellungen, Dokumentationen und Publikationen, führen in-
ternationale Kongresse durch und beleuchten Zusammenhänge 
zwischen dem Schach und der Geistes- und Kulturgeschichte. 
Seit mehr als dreißig Jahren besteht auch eine von Dr. Thomsen 
initiierte Gruppe in Königstein, die sich der Erforschung der Ur-
geschichte des Schachs widmet. 
Die Königsteiner CDU lädt alle interessierten Königsteinerin-
nen und Königsteiner herzlich zum Vortrag „Das Spiel der Köni-
ge – Kulturelle Aspekte des Schach“ am Mittwoch, den 12. No-
vember  um 20 Uhr in den Kleinen Saal des Bürgerhauses Fal-
kenstein (Scharderhohlweg 1) ein. Kenntnisse der Schachregeln 
oder praktische Schachspielerfahrungen sind nicht erforderlich.
Anmeldung unter christoph.scharr@cdu-koenigstein.de.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 22: Die Scheidung
von Andrea Peyerl
Nach Ablauf des Trennungsjahres kann der Scheidungsantrag bei dem 
zuständigen Familiengericht eingereicht werden. Bei Vorliegen der 
Voraussetzungen bestimmt das Gericht einen Termin, bei dem beide 
Eheleute anwesend sein müssen. Nach einer Erörterung der Persona-
lien werden beide Ehepartner zum Scheitern der Ehe angehört. Dabei 
werden jedoch keine Details erörtert. Vielmehr kommt es bei einer ein-
verständlichen Scheidung nur darauf an, ob seit der Trennung der Ehe-
leute mindestens ein Jahr vergangen ist und wie die räumliche Trennung 
stattgefunden hat. Schließlich fragt das Gericht beide Eheleute, ob sie 
geschieden werden möchten oder noch eine Möglichkeit sehen, die 
eheliche Lebensgemeinschaft fortzusetzen. Auch hier reicht die schlich-
te Beantwortung der Frage. Niemand fragt nach den Gründen.

Vereinbarungen über die Scheidungsfolgesachen können in dem Schei-
dungstermin protokolliert werden. Der Richter erörtert ferner die Durch-
führung des Versorgungsausgleichs. Sodann verkündet der Familien-
richter den Scheidungsbeschluss. Folgendes gilt es dann zu beachten: 

Bewahren Sie Ihren Scheidungsbeschluss sorgfältig auf. Sie benötigen 
ihn bei einer erneuten Eheschließung oder einer Namensänderung.

Wurden bisher Ihre Zugewinnausgleichsansprüche noch nicht geregelt, 
beachten Sie bitte, dass diese drei Jahre ab Rechtskraft der Scheidung 
verjähren.

Wenn Sie Unterhalt zahlen, kann eine Reduzierung Ihrer Einkünfte  die 
Abänderung des Unterhaltsbetrages rechtfertigen.

Beim Kindesunterhalt beachten Sie bitte die Änderungen der Düssel-
dorfer Tabelle.

Bei Zahlungen an den Ehepartner  sind Veränderungen wie etwa die 
Ausweitung der Erwerbstätigkeit oder das Zusammenleben mit einem 
neuen Partner von Relevanz. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 20. November 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Liwell Reformhaus Herrmann 
verabschiedet sich vorübergehend
Seit 1984 steht die familiengeführte Re-
formhaus für Gesundheit, Qualität und 
Nachhaltigkeit. Die Wurzeln reichen jedoch 
noch weiter zurück: Bereits im Jahr 1880 
wurde die Reformhaus-Tradition begründet, 
die nun in der dritten Generation fortgeführt 
wird. Unter der Marke Liwell – Leben + 
Wohl verbindet das Unternehmen über vier 
Jahrzehnte Reformhaus-Tradition mit mo-
dernen Lebensstilen, innovativen Produkten 
und einem zeitgemäßen Einkaufserlebnis. 
Bei Liwell dreht sich alles um das Wohlbe-
finden der Menschen: bewusste Ernährung, 
natürliche Produkte und persönliche Bera-
tung sind die Basis für ein gesundes, rund-
um erfülltes Leben.

Zeiten ändern sich – Sicherheit geht vor

Seit rund 75 Jahren ist das Reformhaus in 
den Räumlichkeiten der Frankfurter Straße 6 
für die Königsteiner und seine Besucher an-
sässig, davon 40 Jahren geführt von Reiner 
Herrmann, der seine Liebe für dieses Re-
formhaus während seiner Lehre in König-
stein zu Beginn der 80iger Jahre entdeckt 
hat. Eine lange Zeit, die auch an Gebäuden 
nicht spurlos vorbei geht. Starke Sicher-
heitsbedenken seitens der Bauaufsicht las-
sen einen weiteren Geschäftsbetrieb nicht 
mehr zu, so dass eine Schließung bereits zu 
Montag, 17. November, unausweichlich 
ist.  Auch wenn wir schweren Herzens unse-
re Filiale vorübergehend schließen müssen, 
bleibt unser Versprechen unverändert: Wir 
stehen für Vertrauen, Qualität und individu-
elle Beratung, die unsere Kunden über Ge-
nerationen schätzen gelernt haben. Jeder 
Einkauf, jedes Gespräch und jede Empfeh-
lung hier vor Ort in Königstein war uns eine 
Herzensangelegenheit, und wir danken un-
seren langjährigen Kunden von Herzen für 
die vielen Jahre der Treue und Begegnungen 
und verabschieden uns mit Sonderpreisen 
auf das gesamte Sortiment.

Philosophie

Bei Liwell ist jede Filiale mehr als ein Ge-
schäft – sie ist ein Ort des Austauschs, des 
Wohlbefindens und der Inspiration. Während 

wir den passenden neuen Standort in König-
stein noch finden, tragen wir unsere Philo-
sophie weiter in die Welt: natürliche Produk-
te, nachhaltiges Handeln und persönliche 
Beratung, die den Unterschied macht. Auch 
in der Veränderung bleibt unser Ziel dassel-
be: Menschen auf ihrem Weg zu einem be-
wussten, gesunden Leben zu begleiten.
Mit 38 Filialen und rund 200 engagierten 
Mitarbeitern, davon 20 Filialen im Rhein-
Main-Gebiet, zählt Liwell zu den führenden 
Reformhausunternehmen der Region, das 
sich im Jahr 2024 über die Auszeichnung 
„Reformhaus des Jahres“ freuen durfte. Das 
umfassende Sortiment deckt alle Bereiche 
eines modernen Reformhauses ab: Bio-Le-
bensmittel, Naturkosmetik, Nahrungsergän-
zungsmittel, Arzneimittel sowie nachhaltige 
Lifestyle-Produkte – für jeden Aspekt eines 
gesunden, bewussten Lebens.
Wir freuen uns, Sie in der Zwischenzeit in 
unseren Alternativstandorten in Oberursel,  
Bad Soden, Bad Homburg, Kelkheim und 
im Main-Taunus-Zentrum willkommen zu 
heißen. Dort erwartet Sie das gewohnte Sor-
timent, fachkundige Beratung und ein herz-
liches Team, das Sie auf Ihrem Weg zu Ge-
sundheit und Wohlbefinden begleitet. 
Und seien Sie sicher: Liwell kehrt zurück 
nach Königstein – wir sehen uns wieder, 
keine Frage.  Liwell – Ihr Reformhaus der 
neuen Generation. Leben. Wohl. Bewusst.

Liwell Reformhaus Herrmann
Frankfurter Straße 6, Königstein im Taunus
Telefon: 06174-7316
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9-18.30 Uhr, 
Samstag von 9-14 Uhr.

Anzeige

Veranstaltungsreihe  
Werte treffen Wirtschaft 

Netzwerk für Unternehmer- und Freibe-
ruflerinnen – Gemeinsam Zukunft gestal-
ten geht in die 2. Runde.
Königstein (kw) – Sind Sie Unternehmerin 
mit einer Vision – und möchten gemeinsam 
mit anderen die Zukunft aktiv mitgestalten?
Dann sind Sie herzlich zu einem Abend voller 
Inspirationen, lebhaftem Austausch und neu-
en Perspektiven eingeladen. Diesmal in der 
Stadtbibliothek Königstein am Mittwoch, 19. 
November, ab 19 Uhr mit den Gastgeberin-
nen Heidi Ehniss & Martina Güttler und den 
Unterstützerinnen Ivonne Mumm und Jana 
Beier.
Hier lernen sich engagierte Frauen kennen, 
teilen ihre Ideen – und entdecken gemeinsam, 
wie sie Unternehmertum, regionale Stärke 
und Werte verbinden können.
Anmeldungen bei:
Heidi.Ehniss@t-online oder 
guettler@claus-blumenauer.de  � Foto: privat 

St. Martinsumzug und drittes Schnaademer 
Heimatkino des HBV

Schneidhain (kw) – Der Heimat- und 
Brauchtumsverein Schneidhain i.Ts. 2017 
e.V. (HBV) veranstaltet mit Unterstützung der 
evangelischen Kirche und der Grundschule 
„Am Kastanienhain“ am Sonntag, 9. Novem-
ber, den Schneidhainer St. Martinsumzug.

Martinsumzug am 9. November
Treffpunkt für den Umzug ist um 17.30 Uhr 
vor dem alten Feuerwehrgerätehaus (An den 
Geierwiesen). 
Anschließend setzt sich der Zug, mit dem hei-
ligen St. Martin hoch zu Ross und einer Ka-
pelle vorweg, in Richtung Heinrich-Dorn-
Halle in Bewegung. Die Wegstrecke über-
quert vom Startpunkt An den Geierwiesen die 
Wiesbadener Straße in die Milcheshohl und 
Am Wäldchen, erneute Überquerung der 
Wiesbadener Straße in die Blumenstraße, 
Rossertstraße und endet Am Hohlberg auf der 
Rollschuhbahn vor der Heinrich-Dorn-Halle.
Vor der Heinrich-Dorn-Halle angekommen 
erwartet alle Gäste die Andacht mit dem Mar-
tinsspiel und das große Martinsfeuer. 
Hier bietet der Verein Weckmänner, Bratwurst 
und Getränke an. 

Aus Hygienegründen wird jeder dazu aufge-
rufen, einen eigenen Becher für die Heißge-
tränke mitzubringen. 
Begleitet wird der Umzug von der Jugendfeu-
erwehr Schneidhain.
Die Ordnungspolizei Königstein und die Ver-
kehrswacht Obertaunus sorgen für die Absi-
cherung der Wegstrecke. 

Heimatkino am 16. November
Nach dem grandiosen Feedback und Erfolg in 
den vergangenen zwei Jahren geht das 
Schnaademer Heimatkino in die dritte Runde. 
Präsentiert werden die Jahresfilme von Hu-
bert Müller und zu sehen ist Schneidhain in 
den Jahren 1975 & 1985.
Der HBV lädt hierzu alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger für Sonntag, 16. Novem-
ber, um 16 Uhr in die Heinrich-Dorn-Halle in 
Schneidhain ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der 
Eintritt ist frei. 
Genauere Informationen zu den Veranstaltun-
gen veröffentlicht der HBV auf seiner Home-
page www.hbv-schneidhain.de und auf seinen 
Social Media Kanälen.

Duo Hamlet & Adam: 
Ein Abend ohne Grenzen

Glashütten (kw) – In Glashütten war am 
Samstag, 18. Oktober, einmal mehr ein musi-
kalisches Glanzlicht zu erleben. Zwei Brüder 
eroberten mit ihren Instrumenten Klarinette 
und Klavier die Ohren und Herzen der Kul-
turkreis-Fans im Sturm, mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, kenntnisreicher und 
charmanter Moderation, großer Musikalität 
und wie selbstverständlich erscheinender 
technischer Perfektion. „Wie bekommen sie 
bloß immer diese tollen jungen Künstler nach 
Glashütten?“, wurde hinterher gefragt. Dieses 
Mal war es wohl ein reiner Zufall, der Kon-
takt kam über eine Glashüttenerin zustande, 
die das Duo bei einer Kreuzfahrt erlebt hatte 
und die beiden ansprach. „Sie waren zu unse-
rem Glück sofort bereit“, erklärt der Vorstand 
des Kulturkreises.
Mit der schmissigen „Brasiliera“ aus Darius 
Milhauds ursprünglich für zwei Klaviere ge-
schriebenen Suite „Scaramouche“ legten sie 
erst einmal los, um gleich einen starken Kon-
trast dagegen zu setzen, nämlich mit dem 
langsamen Satz aus Mozarts Klarinettenkon-
zert A-Dur. Diese wunderbare, melancholi-
sche Melodie zählt sicher zu den populärsten 
Werken des genialen Komponisten, der die 
Klarinette bekanntlich sehr liebte – besonders 
ihre tiefe Lage. Adam Ambarzumjan, der Kla-
rinettist, führte die im Verhältnis zur üblichen 
B-Klarinette etwas längere und tiefere A-Kla-
rinette vor und spielte sie ungemein ge-
schmeidig und mit weitem Atem, der den 
letzten Ton des Stückes ins Nichts gleiten 
ließ. 
Hier wie auch in drei „Liedern ohne Worte“ 
von Felix Mendelssohn Bartholdy zeigte sich 
eine edle Ausgewogenheit im Klang der bei-
den Instrumente. Hamlet, dem Pianisten, ge-
lang dabei eine so samtige Bassbegleitung, 
dass man sich unwillkürlich nach einem Kon-
trabass im Saal umsah. Eine Volksliedbear-
beitung des armenischen Priesters, Sängers, 
Komponisten und Musikethnologen Komitas 
Vardapet (1869-1935), Claude Debussys Pre-
mier Rhapsodie und Leonard Bernsteins Kla-
rinettensonate rundeten das Programm vor 

der Pause mit Klezmerklängen, impressionis-
tischen Harmonien und rhythmischen Akzen-
ten ab.
Astor Piazzollas „Libertango“, in dessen Titel 
schon die von seinem Komponisten intendier-
te „Befreiung des Tango“ (und damit die Be-
gründung des „Tango Nuevo“) benannt wird, 
läutete die zweite Runde ein, in der anschlie-
ßend dem berühmten „König des Klezmer“, 
Giora Feidmann, mit einem Stück des Ungarn 
Béla Kovács die Reverenz erwiesen wurde. 
Adam verwies bewundernd darauf, dass Feid-
mann, der im kommenden Jahr immerhin 90 
Jahre alt wird, noch immer erfolgreich kon-
zertiert! Die beiden jungen Solisten des 
Abends wandten sich nun zwei großen Virtu-
osen des 19. Jahrhunderts zu: Franz Liszt und 
Pablo de Sarasate, wobei Franz Liszts Lied-
vertonung „O lieb, so lang du lieben kannst“ 
kaum virtuos, vielmehr sehr lyrisch daher-
kommt – die Melodie dürfte den Älteren noch 
aus der TV-Werbung vertraut sein. 
De Sarasates „Carmen-Fantasie“ dagegen ist 
nun wahrlich ein virtuoser Brocken, mit dem 
sonst Violinsolistinnen und -solisten brillie-
ren und große Säle füllen. In Glashütten be-
geisterten Hamlet und Adam mit einer Bear-
beitung des Pariser Klarinettisten Nicolas 
Baldeyron, die in puncto Raffinesse und tech-
nischem Anspruch das Original möglicher-
weise noch übertraf. 
Ebenso hochvirtuos die folgende eigene Be-
arbeitung von Gershwins „Rhapsody in Blue“ 
mit ihren Glissandi, Blue Notes und dem ge-
samten Orchester plus Klaviersolo im Kla-
vier. Giora Feidmanns Komposition „Let’s be 
happy“, bei der das Klavier am Anfang durch 
die hineinblasende Klarinette zum Klingen 
gebracht wurde (ein sehr reizvoller Effekt!), 
markierte den offiziellen Abschluss des Pro-
gramms, mit einem überraschenden Kniefall 
des Klarinettisten – alles jubelte. Gershwins 
„I got Rhythm“ und der „White Head Blues“ 
entließen das aufgekratzte, bestens gelaunte 
Publikum hinaus in den herbstlichen Abend. 
Gut, dass es auch „auf dem Land“ so tolle 
Konzerte gibt! 
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MÖBEL KONZEPTE KÜCHEN

Stelzer Möbel GmbH Bahnstraße 19 • 65779 Kelkheim • Fon 06195 992550 • www.stelzer-moebel.de • Sonder-Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 18.30 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE
TOTALER RÄUMUNGSVERKAUF

2 kaufen, 1 bezahlen**

MATRATZEN-
AKTION 2:12:1200€

Alle Abb. sind Musterbeispiele. Zwischenverkauf und Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. *Gültig bis 14 Tage nach Erhalt des Werbemittels, ab 4.000 Euro 
Einkaufswert. Nur eine Prämie p.P. / Kauf. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. ** Auf ein ausgesuchtes Sortiment. Solange der Vorrat reicht. 

Markenmöbel, Musterküchen, Leuchten, 
Heimtextilien & Teppiche

ZUSÄTZLICH auf alle Möbel, 
Küchen & Teppiche* 

RADIKAL REDUZIERT

RÄUMUNGS-PRÄMIE

Preis
bis zum Alles muss rau s!Alles muss rau s!

Ceramide? (1)

Unsere Haut hat die anspruchs-
volle Funktion den Körper zu 
schützen. Sie ist die Plattform für 
kooperative Bakterien, die einen 
sogenannten Säureschutzmantel 
produzieren. Als Teil des Immun-
systems stoppt diese Barriere 
bösartige Erreger. Die in ver-
schiedenen Schichten aufgebau-
te Haut hat unterschiedliche An-
teile von Wasser und Fetten. Die 
Fette, die sich in der Haut befin-
den, sorgen dafür, dass sich z.B. 
in der obersten Hautschicht viele 
kleine Hautzellen verbinden. Mit 
Seife entfetten wir die Haut und 
die trockenen Hautschüppchen 
werden sichtbar. Nach dem Ein-
cremen sieht die Haut wieder 
glatter aus. Die Cremes machen 
die darunterliegenden Bereiche 
wasserdicht. Das ist die Horn-
schicht der Haut. Darunter liegen 
die sogenannten interzellulären 
Lipide (Fette, die zwischen den 
Zellen liegen). Das sind circa 60 
Prozent körpereigene Cerami-
de-Moleküle. Sie sind wie Lamel-
len aufgebaut. Zwischen diesen 
können sie Wasser speichern. 
Je älter der Mensch wird, umso 
weniger eigene Ceramide wer-
den gebildet. Je weniger Cera-
mide-Moleküle vorliegen, umso 

weniger Wasser kann gespei-
chert werden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.de
Königsteiner Woche

Forschung im Zoo: Mikrobiome 
Königstein (kw) – Bei der nächsten Öffentli-
chen Führung im Opel-Zoo in der Reihe „For-
schung im Zoo“ erfahren die Zoobesucher aus 
erster Hand von Forschern der Goethe-Uni-
versität, welch spannende und auch aus medi-
zinischer Sicht vielversprechende Informatio-
nen sich in der Magen-Darm-Flora von Tieren 
verbergen.
Denn das Mikrobiom, wie die Lebensgemein-
schaft der vielen „kleinen Helfer“ im Magen-
Darm-Trakt von Säugetieren auch genannt 
wird, ist weit mehr als eine reine Verdauungs-
hilfe. Mittlerweile findet ihr Einfluss auf Ge-
sundheit, Immunsystem und Psyche auch in 
der Humanmedizin verstärkt Aufmerksam-
keit. Über Jahrmillionen haben die Tiergrup-
pen und ihr Mikrobiom sich gemeinsam ent-
wickelt, zugleich besteht ein enger Zusam-
menhang mit der Ernährungsweise. Selbst 
Einflüsse auf das Sozialverhalten von Tieren 
konnten nachgewiesen werden.
Der vielfältige Tierbestand im Opel-Zoo bie-
tet den Mitarbeitenden der AG Zootierbiolo-
gie im Rahmen der Opel-Zoo Stiftungspro-
fessur an der Goethe Universität eine hervor-

ragende Grundlage für ihre Untersuchungen 
und vielversprechende Erkenntnisse, die sie 
während des Zoorundgangs mit den Besu-
chern teilen. Die Führung startet am 8. No-
vember um 15 Uhr an der Statue des Zoo-
gründers hinter dem Haupteingang im Opel-
Zoo. Sie ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum 
Eintrittspreis und eine Voranmeldung ist nicht
erforderlich.

Roter Panda mit Jungtier im Opel-Zoo
� Foto: Archiv Opel-Zoo 

111 Jahre Sammlungsgeschichte: 
Das Kulturelle Erbe Königsteins

Königstein (kw) – „10 Dinge, die man über 
das Statt.Museum.Königstein. wissen sollte“: 
So war der Vorstand des Vereins für Heimat-
kunde am vergangenen Donnerstag vor eine 
interessierte und konzentrierte Hörerschaft 
getreten. Das Resümee? Es gibt weiterhin ein 
vereinsgeführtes Museum, nämlich das „Statt.
Museum.Königstein.“, das einen digitalen 
Bruder im Internet bekommt: Das „Digitale.
Statt.Museum.Königstein.“. 

Der Verein behält weiterhin seine Internetsei-
te www.koenigstein-museum.de, auch wenn 
das die Stadt nicht will. Diffiziler liegen die 
Dinge, wenn es um die Sammlung des Ver-
eins geht, auf die die Stadt in weiten Teilen 
Anspruch erhebt. Deswegen legte Vorsitzende 
Frauke Heckmann eine umfangreiche Doku-
mentation vor, in der die ehemaligen Samm-
lungen der Stadt vor 1968 und die heutige 

Sammlung des Vereins vorgestellt und ihre 
Auflistungen und Inventarverzeichnisse be-
wertet werden. „Darin nehmen wir das Mär-
chen von der wertvollen Kulturgutsammlung 
der früheren städtischen Museen vor 1945 
auseinander“, erklärt sie. „Es hat ja keinen 
Sinn, wenn man sich selbst und der Öffent-
lichkeit etwas vormacht.“
Nach wie vor, das wurde im Rahmen der in-
tensiven Diskussion zwischen Publikum und 
Vorstand klar, steht der Verein zu seiner Aus-
sage, einem zukünftigen städtischen Stadtmu-
seum, das die Stadt ja angekündigt hat, Leih-
gaben zur Verfügung zu stellen, wenn es so 
weit ist: „Wir wollen jedoch nicht, dass die 
Objekte einfach weggeschlossen werden. So-
lange die Stadt unser Material also nicht für 
ein eigenes Museum verwendet, möchten wir 
darauf zugreifen können – allein für die 
nächsten Monate planen wir weitere Publika-
tionen zu den Ausgrabungsfunden aus Fal-
kenstein und Königstein, ebenso wie Ausga-
ben seltener Handschriften und Drucke.“
Erst nach fast drei Stunden löste sich die Ver-
anstaltung auf, nicht ohne dass die Teilneh-
menden zuvor von Referent Christoph Schlott 
noch einen Einblick in das Konzept des „Kö-
nigsteiner Museums-Shops“ erhielten und 
nicht ohne einen Blick auf eine Auswahl ar-
chäologischer Funde von der Burg Falken-
stein, die zum ersten Mal seit mehr als vier 
Jahrzehnten wieder zu sehen waren. 
„Wir werden Monate brauchen, um nach der 
restlosen Räumung des Historischen Rathau-
ses wieder alles so sortiert zu haben, dass wir 
damit auch wissenschaftlich arbeiten kön-
nen“, bemerkt Schlott: „Wenn man ein Inven-
tarverzeichnis nach den Kriterien des Hessi-
schen Museumsverbandes anlegen will, erfor-
dert das Monate Arbeit. Mit ein paar Auflis-
tungen, wie sich das manche vorstellen, ist es 
nicht getan.“

Wichtige archäologische Funde von der 
Turmburg Neufalkenstein aus dem 14. Jahr-
hundert: Einige davon dienen als Vorlage für 
Repliken des zukünftigen Online-Museums-
shops des Vereins.� Foto: Heckmann.

Lange Nacht der Thermen am 14. November 
Königstein (kw) – Die Heilbäder & Kurorte 
in Hessen laden am Freitag, dem 14. Novem-
ber, erstmals zur „Langen Nacht der Ther-
men“ ein. Von Bad Sooden-Allendorf und 
Bad Zwesten über Bad Nauheim, Bad Soden-
Salmünster, Bad Homburg v. d. Höhe und Kö-
nigstein im Taunus bis „in den tiefen Süden“ 
nach Bad König öffnet sich eine wohlige Welt 
der Wärme. Bis 24 Uhr – und auch mal etwas 
länger – ist in zwölf Thermen Zeit zum 
Schwimmen, Saunen, Erholen und Genießen.
„Die Heilbäder und Kurorte in Hessen verste-
hen sich als Partner für das Leben“, erklärt die 
Geschäftsführerin des Hessischen Heilbäder-
verbandes, Almut Boller. „Deshalb arbeiten 
sie eng zusammen und deshalb wollen sie ih-
ren Gästen und ihren Bürgerinnen und Bür-
gern das Beste bieten.“
Kerzenglanz und Lichterschein: Für die „Lan-
ge Nacht der Thermen“ haben die Heilbäder 
und Kurorte in Hessen ein besonderes Pro-
gramm zusammengestellt. Da sind klassische 
Klänge über und unter Wasser zu hören, da 
werden erfrischende Cocktails gereicht und 
da darf im stilechten 50er Jahre Flair Elvis 
Presley gefeiert werden. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. 
Eintauchen und entspannen: Das Kurbad Kö-
nigstein lädt zu Entertainment und Event-
Aufgüssen im Schwimmbereich und in die 
Sauna ein.
„Ein Tag… oder eben eine lange Nacht in der 

Therme ist die perfekte Auszeit und bewirkt 
oft Wunder“, freut sich Geschäftsführerin 
Boller auf die Aktion der Heilbäder und Kur-
orte in Hessen. 
„Die Wärme des Wassers und die hohe Mine-
ralisierung entspannen den Körper und redu-
zieren den Cortisolspiegel, der Geist erholt 
sich. 
Der Wechsel von heiß und kalt beim Saunie-
ren aktiviert das Herz-Kreislauf-System und 
stärkt die Abwehrkräfte. So lassen sich die 
Batterien locker und leicht aufladen.“ 
Mehr Informationen zu der „Langen Nacht 
der Thermen“ in den Heilbädern und Kuror-
ten in Hessen finden sich auf der Website 
www.kur-in-hessen.de.

� Foto: Hess. Heilbäderverband e.V.

Stop – Sie möchten jetzt kurz vor Weih-
nachten Ihre alten Sachen verkaufen. Ich 
kaufe Bücher, LP’s, Porzellan, alte Kame-
ras, alte Hüte, Briefmarkensammlungen, 
Besteck, Handtaschen, Schreibmaschi-
nen, Nähmaschinen, alte Gehstöcke. 
Diskrete und seriöse Abwicklung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort. 

Tel. 0160 - 1439545

Olivenöl
aus Griechenland

Region Epidaurus
aus eigenem Anbau

www.schneider-olivenoel.de
Telefon 06036/989980
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Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!

Zachäus begeisterte Familien und Kinder

Königstein (kw) – Pünktlich um 11.30 Uhr 
wurde der große Saal im Haus der Begegnung 
dunkel und die jungen Zuschauer wurden in 
den Bann der antiken Stadt Jericho gezogen. 
50 Kinder wirkten bei der Produktion des ös-
terreichischen Musicals der „Kisi – Kids“ mit 
und etwas über 400 Schülerinnen und Schüler 

waren erschienen, als es am 27. Oktober hieß 
„Der Menschensohn ist gekommen, zu retten 
und zu suchen, was verloren ist.“
KiSi (Kinder Singen) ist eine Produktion der 
österreichischen Theologen Johannes und 
Birgit Minichmayr, die seit 1993 in ganz Eu-
ropa auf Tournee gehen, um Erzählungen 

rund um Jesus Christus in spielerischer Ma-
nier zu verbreiten. Durch die Unterstützung 
der Königsteiner Stiftung, der Stadt König-
stein, Kirche in Not, der Buchhandlung Mil-
lenium sowie dem Bistum Limburg war es der 
katholischen Pfarrei Maria Himmelfahrt im 
Taunus gelungen, die jungen Musiker für sich 
zu gewinnen. Einstimmig votierte der Pfarr-
gemeinderat im August dafür, das Musical in 
Königstein zu veranstalten. Für ganze zwei 
Vorstellungen nahmen sich die Kisi-Kids 
Zeit, nachdem sie am morgen schon um 5.30 
Uhr aufgestanden waren, um sich ausreichend 
auf die Vorstellungen vorbereiten zu können, 
da die Choreographien den jungen Darstel-
lern allerlei Tanz- und Sangesfertigkeiten ab-
verlangten.
Am Abend erwartete sie wiederum ein gut ge-
füllter Zuschauerraum, da nun die Vorstellung 
für Familien anstand. Am Vormittag wies Ka-
plan Moritz Hemsteg bei seiner Begrüßung 
darauf hin, dass es ein großer Segen für die 
Gemeinde sei, die KiSi – Produktion „Zachä-
us und der Gast, der Wunder tut“ in König-
stein begrüßen zu können - umso mehr, da die 
Geschichte vom kleinen Zöllner Zachäus das 
Herz von Jung und Alt bis heute berühre. Am 
Abend stellte dann der Pfarrgemeinderatsvor-
sitzende Walter Schäfer im Rahmen seines 
Grußworts mit einem Augenzwinkern fest, 
dass es offensichtlich neben Halloween in 
Königstein auch noch andere Attraktionen 
gibt, die Kinder und Jugendliche begeistern 
können.
Beide Vorstellungen, sowohl am Vormittag 

wie am Abend, endeten mit großen Tanzeinla-
gen, die das Publikum zum Mitklatschen und 
Mitsingen animierten. Zwischen der Mittags- 
und der Nachmittagsvorstellung waren Inte-
ressierte noch zu einem Sing-Workshop und 
zu einem gemeinsam gestalteten Gottesdienst 
eingeladen, für den die Bischof-Neumann-
Schule ihre Kollegskirche gerne zur Verfü-
gung stellte. 
Nathalie D’Aqui, die die Kommunikationsab-
teilung von ACN/Kirche in Not betreut und 
den Kontakt des Musicals mit der Kirchenge-
meinde ursprünglich hergestellt hatte, zeigte 
sich nach einem einsatzreichen Tag sehr zu-
frieden: „Diese Kinder leben aus der Freude 
des Glaubens und sind als Gruppe immer für 
einander da. Bei den Zuschauern ist ange-
kommen, dass der Glaube jung und begeis-
ternd ist.“

Mit Tanz und Gesang grüßen die Bürger Jerichos Jesus, der als Gast in ihre Stadt kommt. 
� Fotos: Francisco Alday 

Ausgerechnet beim Zöllner Zachäus kehrt Je-
sus ein, der halsabschneiderische Beamte än-
dert daraufhin sein Leben. 

Schach trifft Handwerk: Kreatives 
Novemberwochenende in der Kunstwerkstatt

Königstein (kw) – Strategie trifft Sägeblatt, 
Geduld trifft Design: Ende November lädt die 
Kunstwerkstatt zu einem besonderen Work-
shop ein, der kluge Spielkultur mit echter 
handwerklicher Praxis verbindet. Jugendliche 
ab elf Jahren bauen in zwei Tagen ihr eigenes 
Schachbrett aus edlen Holzfurnieren. Jedes 
Werkstück entsteht in Handarbeit und trägt 
die persönliche Handschrift seines Erbauers.
Im lichtdurchfluteten Atelier stehen vielfälti-
ge Werkzeuge und Materialien bereit. Zu Be-
ginn werden alle Geräte erklärt und sicher 
eingeführt. 
Von Zuschneiden und Sägen bis zum exakten 
Verleimen entsteht Schritt für Schritt das 
klassische Schachmuster. Kursleiter Jeremias 
Grimm begleitet den Prozess und vermittelt 
dabei nicht nur Technik, sondern vor allem 
Freude am lebendigen Werkstoff Holz: füh-
len, verstehen, formen. Die Konzentration des 
handwerklichen Tuns schafft Raum für Stolz, 
Achtsamkeit und die Erfahrung, mit den eige-
nen Händen etwas Dauerhaftes entstehen zu 
lassen. Zum Abschluss kann das individuelle 
Brett bei einem kleinen Turnier eingeweiht 
werden.
Die Kunstwerkstatt Königstein e.V. ist seit 
mehr als drei Jahrzehnten ein Ort, an dem jun-
ge Menschen künstlerisch denken und wach-
sen. Als größte Jugendkunstschule Hessens 
schafft sie offene Erfahrungsräume in Male-
rei, Bildhauerei, Theater, Tanz und Medien. 

Jugendkunstschulen gelten bundesweit als 
bedeutende außerschulische Lernorte, die 
Kunst, Spiel, Kultur und Bildung miteinander 
verbinden. Mit ihrem spartenübergreifenden 
Ansatz geben sie Kindern und Jugendlichen 
vielfältige Möglichkeiten, Fantasie und Per-
sönlichkeit zu entwickeln, Teamgeist zu erle-
ben und kreative Fähigkeiten zu entfalten. 
Hier begegnen sich Lernen, Neugier und 
Selbstwirksamkeit auf Augenhöhe. Kunst 
wird nicht nur betrachtet, sondern aktiv ge-
lebt.
Der Workshop findet statt am 29. und 30. No-
vember, jeweils von 10 bis 14 Uhr. Die Plätze 
sind begrenzt. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. Kontakt und Anmeldung:
www.kunstwerkstatt-koenigstein.de

� Foto: Kunstwerkstatt Königstein e.V. 

Einfache Dämmmaßnahme: Energiespartipp 
der Verbraucherzentrale Hessen

Nächste Energieberatungstermine im 
Rathaus Königstein am 10. November 
und 8. Dezember.
Heizungs- und Warmwasserleitungen däm-
men: Diese Maßnahme ist kostengünstig und 
bei handwerklichem Geschick auch gut in Ei-
genleistung zu machen. Wer zur Miete wohnt, 
sollte vorher die Erlaubnis des Vermietenden 
einholen, am besten schriftlich.
Mit einer lückenlosen Leitungsdämmung 
wird sichergestellt, dass auf Dauer keine Wär-
me auf dem Weg vom Keller durchs Haus 
verloren geht. Das Dämmen der Heizungs- 
und Warmwasserleitungen sowie von Hei-
zungsarmaturen in unbeheizten Räumen ist 
nicht nur Pflicht nach dem Gebäudeenergie-
gesetz (GEG), sondern spart pro Meter spür-
bar Heizkosten – selbst bei kurzen Strecken 
lohnt sich der Aufwand. Die Dämmung kann 
leicht selbst vorgenommen werden, oft amor-
tisiert sich die Investition in unter einem Jahr. 
Im Handel gibt es passende Dämmstoffe wie 
selbstklebende Rohrisolierungen oder Dämm-
schalen, die die Nachrüstung erleichtern. Die 
Dämmschicht sollte mindestens so dick sein 
wie der Rohrdurchmesser.
Zum Thema Dämmen, zur energetischen 
Sanierung insgesamt und allen Themen des 
privaten Energieverbrauchs berät die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Hes-
sen – kompetent und anbieterunabhängig.

Peter Preisendörfer bietet die persönliche 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Hessen jeden 2. Montag im Monat von 14.30 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Königstein an. Die 
Energieberatung dauert ca. 45 Minuten und 
ist kostenfrei. Termine können unter 06174 
202-328 vereinbart werden. Falls erforder-
lich, kommt ein Energieexperte auch zu Ihnen 
nach Hause (Eigenbeteiligung 40 Euro). 
Weitere Informationen zur Energieberatung 
und Terminvereinbarung unter www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder 0800 – 
809 802 400.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.

Rohre dämmen � Foto: HLMU 



Seite 12 – KW 45	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 6. November 2025

Samstag

10  7

Sonntag

10  8

Freitag

11  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

GESCHENKKÖRBE + KISTEN
Firmen, Privat, mit Versand 
Mittelweg 6 , Kelkheim

Mittelweg 6, Kelkheim Das Beste aus Italien. Wein, Pasta, Öl und vieles mehr...

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Benefiz-Kleiderbasar des Lions Club 
Königstein Burg voller Erfolg

Königstein (kw) – Am Samstag, 25. Oktober, 
fand im katholischen Gemeindezentrum der 
lange angekündigte Kleiderbasar des Lions 
Club Königstein Burg statt. 
Schon seit vielen Monaten sammelten alle 
Mitglieder des Clubs im Freundes- und Be-
kanntenkreis eifrig gut erhaltene Kleidung. 
Bereits am Vortag und am Basartag selbst ab 
7.30 Uhr morgens waren die fleißigen Mit-
glieder der Clubs unter Leitung von Dorothee 
Woschnagg, Activity-Beauftragte des Basars, 
und ihrem Team damit beschäftigt, den Ge-
meindesaal im Obergeschoss sowie einen 
Saal im Untergeschoss für die Exklusivecke 
herzurichten und die zusammengetragene 
Kleidung nach Artikeln und Größen zu sortie-
ren, die Exklusivkleidung auszuzeichnen und 
auf den Tischen und Ständern anzuordnen 
Es war für jeden Geschmack und jede Jahres-
zeit etwas dabei, von Alltagskleidung über 
Winterjacken und Mäntel, Trachtenmoden bis 
hin zum Ballkleid nebst den passenden Ac-
cessoires wie Handtaschen, Schals, Gürtel 
und Schuhen. Selbst eine kleine Auswahl an 
Modeschmuck zur Abrundung des Outfits 
stand bereit.
Der Andrang war enorm. Bereits lange vor 
der Eröffnung um 11 Uhr kamen die ersten 
interessierten Käufer und es bildete sich zu-
nächst eine große Traube an Schnäppchenjä-
gern vor der Türe. Nach Öffnung war sowohl 
der Saal im Ober- als auch im Untergeschoss 
blitzschnell gut gefüllt; im kleineren Saal im 
Untergeschoss mit der sehr beliebten Exklusi-

vecke musste zeitweise ein Einlassstopp ver-
hängt werden. Bis 15 Uhr konnte eingekauft 
werden, ab 13.30 Uhr zu reduziertem Preis. 
Die Löwinnen hatten mit der Beratung und an 
den Kassen alle Hände voll zu tun. 
„Wir sind überwältigt vom erneuten Erfolg 
des Basars und glücklich, mit dem Erlös des 
Basars wieder eine so hohe Spendensumme 
für den guten Zweck erzielt zu haben“, so die 
Präsidentin des Clubs, Carola Feind-Just. 
„Die vielen Stunden der Organisation und Ar-
beit haben sich wirklich gelohnt“, stimmte die 
für den Basar verantwortliche Dorothee 
Woschnagg zu.
Die Einnahmen des Basars gehen u.a. als 
Spende an die Organisation Sternenzelt im 
evangelischen Dekanat Kronberg, eine Trau-
erberatung für Kinder und Jugendliche, die 
den Tod eines nahestehenden Menschen be-
wältigen müssen. Dem Verein „Bürger helfen 
Bürgern“ konnten die Lionsdamen hochwer-
tige Kleidung, die nicht verkauft wurde, wei-
tergeben. Diese wird beim bekannten Ad-
ventsbasar des Vereins am ersten Adventswo-
chenende angeboten.
Zur Stärkung nach der Schnäppchenjagd 
stand der Förderverein der Grundschule 
Schneidhain mit einer Kaffee- und Kuch-
entheke bereit, die reichlich bestückt war und 
bei den Besuchern großen Anklang fand.
Einige Basarbesucher fragten bereits nach ei-
ner weiteren Auflage des Basars, dem nach 
diesem wiederholten tollen Erfolg im nächs-
ten Jahr nichts entgegenstehen sollte.

Volle Hütte, volle Kassen – je höher der Umsatz, desto höher die Spendensumme � Foto: privat 

Gemeinsam Zukunft gestalten – Einladung 
zum Netzwerkevent von Childaid Network

Königstein (kw) – Die junge Generation der 
bevölkerungsreichsten südasiatischen Länder 
wird viele Herausforderungen meistern müs-
sen. 
Mit politischen Protesten hat die Generation 
Z in Nepal ihren Unmut ausgedrückt, auch 
Bangladeschs politische Zukunft steht nach 
dem Sturz der Regierung und den anstehen-
den Neuwahlen in 2026 auf unsicherem Fun-
dament. Die Folgen des Klimawandels for-
dern schnelle Anpassungsstrategien und 
nachhaltige Maßnahmen in den einzelnen 
Ländern. 
Childaid Network fördert seit 2007 Projekte 
zur Verbesserung der Bildung für Kinder und 

junge Erwachsene in Nepal, Nordostindien 
und Bangladesch und leistet damit einen Bei-
trag zu einer resilienteren Gesellschaft. Um 
erfolgreich zu sein, bindet Childaid Network 
von Beginn an Kompetenzen zusammen, da-
runter auch diejenigen zahlreicher ehrenamt-
licher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Am 13. November haben Königsteiner Bür-
gerinnen und Bürger die Gelegenheit, das 
Team von Childaid Network kennenzulernen 
und sich über die Arbeit in den Projekten zu 
informieren. Los geht es um 18.30 Uhr im ka-
tholischen Gemeindezentrum. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
www.childaid.net/events.

� Foto: Childaid Network

Musik begeistert – Rotary holt  
Schulorchester ins Casals Forum

Königstein (kw) – „Musizieren dort, wo 
sonst die ganz Großen auftreten“ Dies ist die 
Idee von Rotary Clubs im Hochtaunuskreis. 
Am Samstag, 14. März, nächsten Jahres ist es 
so weit. 
Die Schulorchester von fünf Schulen aus 
Kronberg, Königstein und Oberursel werden 
die Gelegenheit haben, auf der Bühne des 
großen Saals des Casals Forums aufzutreten. 
Mit von der Partie sind die Schulorchester der 
Altkönigschule, des Gymnasiums Oberursel, 
des Taunusgymnasiums Königstein, der Sankt 
Angela-Schule und der Bischof-Neumann-
Schule. 
Ermöglicht wird dieses besondere Konzert 
durch die Rotary Clubs von Kronberg, Bad 
Soden-Königstein, Oberursel und Eschborn 
in Zusammenarbeit mit den Freunden der 

Kronberg Academy. Für die Schüler dieser 
Schulen ist dies eine ganz besondere Gele-
genheit, ihr musikalisches Talent einem gro-
ßen Publikum vorzustellen, und dies auch 
noch zugunsten eines guten Zwecks. Die 
Überschüsse aus der Veranstaltung gehen an 
die Hermann und Dr. Irmgard Neumann Stif-
tung in Frankfurt. Die Stiftung unterstützt 
junge Musiker, die sich eine musikalische 
Ausbildung finanziell sonst nicht leisten 
könnten.
Der Kartenverkauf für die Veranstaltung be-
ginnt im Januar nächsten Jahres. Alle Mitwir-
kenden würden sich sehr über eine Unterstüt-
zung des Projekts in Form einer Spende unter 
dem Stichwort „Musik begeistert“ freuen. 
Kontodetails bietet das Internet auf der jewei-
ligen Homepage der teilnehmenden Schulen. 

„24/7-Sprechstunde“: 3.600 Azubis im 
Hochtaunuskreis können sie nutzen

Hochtaunus (kw) – Wenn es beim Job-Start 
nicht glatt läuft: „Von unbezahlten Überstun-
den über die Urlaubssperre bis zum Handy-
verbot – Azubis wissen oft nicht, wie sie dran 
sind“, sagt Gernot Sattler. Er ist der stellver-
tretende Bezirksvorsitzende der Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) 
und hat einen Tipp für die rund 3.600 jungen 
Menschen, die gerade im Hochtaunuskreis 
eine Ausbildung machen: „Wer Fragen oder 
Probleme hat, bekommt im Internet unter 
www.dr-azubi.de prompt und professionell 
Hilfe.“
Der „Azubi-Service“ des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes (DGB) biete eine „24/7- 
Sprechstunde“ – egal, für welche Fragen: 
„Passt das Geld, das die Firma im Hochtau-
nuskreis für die Ausbildung bezahlt? Was ist 
mit Überstunden und Urlaub? Was sollten 

Azubis machen, wenn es um Gefahren für die 
eigene Gesundheit geht? Wie funktioniert ein 
Wechsel vom Ausbildungsplatz? ...“, sagt 
Gernot Sattler.
Der stellvertretende Vorsitzende der IG BAU 
Hessen-Mitte kennt die Probleme rund um die 
Ausbildung. „Viele Jugendliche im Hochtau-
nuskreis sind erst seit ein paar Wochen dabei. 
Für sie ist die Ausbildung Neuland.“ Es gehe 
darum, gerade ihnen den Rücken zu stärken. 
„Wenn Azubis dauernd Arbeiten machen 
müssen, die nichts mit ihrer Ausbildung zu 
tun haben, dann muss mit dem Betrieb ge-
sprochen werden. Dabei spielen gerade der 
Betriebsrat und die Gewerkschaft eine wich-
tige Rolle“, sagt Gernot Sattler. Azubis könn-
ten auch ihren Ausbildungsvertrag von der 
Gewerkschaft prüfen lassen, so die IG BAU 
Hessen-Mitte.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 08.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Isak Palic
  †† Maria undSef Nujici
  †† Nikoll und Tone Demaj
Sonntag, 09.11.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Dr. Karl Sommer
Montag, 10.11.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Donnerstag, 13.11.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 11.11.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 11.11.
15.00 Uhr Pfarrsaal   Seniorennachmittag
Mittwoch, 12.11.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 06.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 09.11.
10.00 Uhr Kirche Heilige Messe für Jung und Alt
  mit der Gemeinschaft Shalom
17.30 Uhr  Ökum. Wortgottesfeier  
  zu St. Martin
17.30 Uhr    Start des Laternenzugs an der 

alten Feuerwehr, 18.00 Uhr an 
der HD Halle, kurze Andacht, 
danach Martinsspiel der Grund-
schule, Martinsfeuer und Vertei-
len der Martinswecken

Donnerstag, 13.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 08.11.
16.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier
  Martinsfeier  
  anschließend Martinszug
Mittwoch, 12.11.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem. 
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas
  im ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 08.11.
16.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier
  Martinsfeier  
  anschließend Martinszug
Sonntag, 09.11.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
Donnerstag, 13.11.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Dia-Nachmittag

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Lk 20, 27–38

Er ist kein Gott von Toten, sondern von Lebenden

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 6.11.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 7.11.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen (Adelheidsaal)
Sonntag, 9.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst 

Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer 
Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Montag, 10.11.
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble 
Dienstag, 11.11.
10.00 Uhr Müttertreff im Adelheidsaal
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027
Mittwoch, 12.11.
18.00 Uhr  Besuchsdienst-Kurs (1)  

im Nachbarschaftsraum Taunusbogen  
(Informationen im Pfarramt, Tel: 7334)

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)
Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer
Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 9.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
 kein Gottesdienst
17.30 Uhr  Martinszug  

(alte Feuerwache/An den Geierwiesen)

Wochenspruch: „Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, 
 siehe, jetzt ist der Tag des Heils.“ 2. Korinther 6, 2

Mi 12.11.
09.30 Uhr Miniclub
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Austräger für den Gemeindebrief gesucht.  
Bitte das Pfarrbüro kontaktieren.
Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 6. November 2025
10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 9. November 2025
11.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Mittwoch, 12. November 2025
15.00 Uhr  Die Fröhliche Mittwochsrunde  

im Arno-Burckhardt-Saal
Donnerstag, 13. November 2025
10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
Pfarrbüro:   Geöffnet:  

Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 09.11.   
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 mit Pfr. Rexroth
11.00 Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 mit Pfr. Rexroth

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch November
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.  (Ezechiel 34,16)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Krippenspieler gesucht
Schneidhain (kw) – Die evangelische Kir-
chengemeinde bietet ein Krippenspiel im Fa-
miliengottesdienst an Heiligabend an. Inte-
ressierte Kinder können hierzu am Sonntag, 
den 16. November, um 14 Uhr an der Kirche, 
An den Geierweisen, erscheinen. Um eine 
vorherige Kontaktaufnahme mit dem Pfarr-
büro wird gebeten. Weitere Proben sind dann 
immer sonntags um 11.15 Uhr in der Kirche 
sowie am 23. Dezember zur Generalprobe.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Mit

die Welt
verändern
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Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Wir trauern um 

Philipp Kaiser
* 11. 1. 1940            † 28. 10. 2025  

und nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Manfred und Lina Minnert

Yordan, Kadir, Nikolay, Mario und Louisa

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Dienstag, dem 18. November 2025, um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen wäre eine Spende an ‚Förderer des Königsteiner 
Krankenhauses St. Josef e.V.‘ im Sinne des Verstorbenen, IBAN DE81 5019 0000 0300 2705 12,

Kennwort: Trauerfall Philipp Kaiser.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Traurig nehmen wir Abschied von

Hermann Lichtnecker
* 30. März 1943      † 27. Oktober 2025

In unseren Herzen lebst du weiter

Anneliese
Andreas und Katja mit Hannah

Gabi und Jens mit Jonas
Christl mit Matthias und Markus

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, dem 12. November 2025, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberems statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir und traut Euch zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Herbert Endisch
* 23. 12. 1931        † 18. 10. 2025

In Liebe und mit einem Lächeln im Herzen

Lieselotte Endisch

Matthias Endisch 
mit Florentine

Sylvia Krapff 
mit Simone und Stefan

Horst Seibold 
mit Nadine

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 11. November 2025,  
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Glashütten-Schloßborn statt.

Von freundlich zugedachten Blumenspenden und  
von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, 
lässt viele Bilder vorüberziehen, 

uns dankbar zurückschauen 
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Wolfgang Hertrampf
* 25. 2. 1938         † 23. 10. 2025

Detlef 
Kerstin und Edgar mit Christopher und Carolina 

Ina mit Max und Leon

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 13. November 2025,  
um 14.00 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Der Tischtennisclub Königstein 1948 trauert um

Philipp Kaiser
*11.1.1940    † 28.10. 2025

Ehrenmitgliedschaft seit 2008

Als Mann der ersten Stunde und als  
langjähriger Spitzenspieler hat er  

die Entwicklung des Vereins mitgeprägt.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Tischtennisclub Königstein 1948

Der Vorstand

Ich trauere um meine Gilla, die Liebe meines Lebens.

Die Familie trauert um ihre liebenswerte, lebensfrohe, meinungsstarke  

und inspirierende Mama, Omi, Schwester.

Gisela Schobert, geb. Geerling
* 3. 4.1946 in Brodenbach an der Mosel

† 29.10. 2025 in Königstein am Taunus

Dr. Frank Schobert

Philipp Schobert mit Simone und Vincent, Augustin, Caspar

Stefanie Fischer, geb. Schobert mit Philip und Nicolas, Jannis

Dr. Ulrike Geerling mit Bodo

Kondolenzadresse: Dr. Frank Schobert, Grüner Weg 6a, 61462 Königstein 

Eine Trauerfeier in Schwarz gibt es auf Wunsch der Verstorbenen nicht. 

Eine Gedenkfeier in ihrem Sinne findet in engerem Rahmen statt.

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Auf den Tod sinnen heißt 
auf die Freiheit sinnen.

Wir nehmen Abschied von 

Hans Engelstädter
* 26. 4. 1935        † 20. 9. 2025

Beate Engelstädter 
Christof Engelstädter und Lilli Lesemann  

mit Theo

Die Beisetzung hat auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis stattgefunden.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsaufl ös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-1416

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche. v Privat Tierpräparate, 
ausgestopfte Tiere auch Exoten. 
 Tel. 0163/6447330

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung. Auch umfangreich!  
 Tel. 0162/5319587

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Seriöser privater Sammler sucht 
Porzellan, Kristall, Designer Klei-
dung & Accesoires, antike Möbel, 
Zinn, Gemälde. Fair und diskret.  
 Tel. 0157/50158547 Hr. Braun

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Sammler kauft alte und neue Lu-
xusarmbanduhren. Auch defekt! 
 Tel. 01525/7803822

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

AUTOMARKT

Suche erf. BMW-Mechaniker, BMW 
X5E53, Zylinderkopfendoskopie 
und Steuerkettenaustausch, Pleuel-
lager, von privat. Tel. 0173/3159827

VW Polo 5trg., EZ 6/2008, TÜV 
10/27, 120 tkm, 1,2L 70 PS, eFH, 
CD/R, Klima, ZV, Parkassistent, 
Checkh. ok, sehr gepflegt, NR, sil-
ber met., VB 3.800,- €. 
 Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche für mein Wohnmobil ei-
nen Stellplatz im Hochtaunuskreis. 
Am liebsten in einer Halle mit Stro-
manschluss. Tel. 0178/8331785

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Allwetterräder „Goodyear Effi 
Grip Perf.“ Auf Alufelgen zu verkau-
fen. E235/55/R17/103H für Opel, 
sehr guter Zustand, 250,- €. 
  Tel. 0033641/544964

KENNENLERNEN

Witwe sucht nette Freundschaft 
über 70, NR, m/w mit Herz, Humor 
u. Tiefgang für vertrauensvolle Ge-
meinsamkeiten.  Chiffre VT 02/45

U-50 Singletreff wieder Mi 12.11.25 
um 19:00 Uhr in Bad Homburg. In-
fos:  Tel. 0151/22255286 keine PV

PARTNERSCHAFT

Suche devote Gönnerin mit Herz 
& Haltung. Dein Reichtum verdient 
einen echten Mann. Ich, Gentleman, 
58, souverän, smart biete Domi-
nanz, Struktur, Schutz.  
 hochtaunus@outlook.de

Hallo Die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte und liebevolle 
Beziehung!! Bin selbständig und fi-
nanziell unabhängig. NR. Kontakt 
mit Tel.nr. bitte an:  Chiffre VT 03/45 

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Petra, 72 J., warmherzig, ungebunden,
mit sehr schöner weibl. Figur. Koche u. backe
mit Liebe, bin eine häusliche Witwe u. sorg-
fältige Hausfrau, die sich nach ehrlicher Zwei-
samkeit sehnt. Wenn Sie kein Hallodri sind,
rufen Sie bitte üb. pv an u. lassen Sie uns 
gemeinsam den goldenen Herbst des Lebens 
verbringen. Tel. 0176-56841872

 ➤ Symp. Witwe Rosi, 67 J., ehrlich, treu
u. nun wieder offen für einen Neubeginn. Ich
koche leidenschaftlich gern, halte Haus u. 
Garten in Schuss, fahre sehr gerne u. sicher
Auto. Dunkle, lange Abende allein sind nicht 
schön. Gemeinsam lebt es sich besser u. daher
bin ich auch bereit, noch einmal umzuziehen.
Rufen Sie üb. pv an, vielleicht wird es unser
Glück. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück, 472 m2 in Ober-
ursel- Bommersheim, zu verkaufen, 
KP 75.000,- € direkt vom Eigentü-
mer.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus mit Garten von 
Privat in Oberursel. Gerne auch sa-
nierungsbed.  Tel. 0172/9912874

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden! Wir – eine naturverbun-
dene, herzliche & hilfsbereite Fami-
lie mit 2 Kindern und Hund – suchen 
ein Haus ab 5 Zimmern und mit 
(größerem) Garten. Zeitpunkt flexi-
bel. Wenn für Sie nicht nur der Kauf-
preis entscheidend ist, sondern Sie 
sich wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 06196/7676034 
 oder email an dirkvonten@gmx.de 
 Ihre Familie Vonten

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Unser Leser Berthold Malter, Karlstraße, 
äußert sich zu dem Artikel „Haushaltsplan 
für 2026 ist mit Sorgen belastet: Verantwort-
liches Handeln angemahnt“ in der König-
steiner Woche vom 30. Oktober 2025, Seite 8, 
wie folgt:
In der letzten Königsteiner Woche ist über 
den Haushaltsentwurf 2026 berichtet worden. 
Es wurden viele Punkte angesprochen, aller-
dings nicht die Zinsen- und Schuldenentwick-
lung für die nächsten Jahre.
Zum 1.1.2026 werden laut Übersicht der vor-
aussichtlichen Schulden für den städtischen 
Haushalt ein Betrag von 33.605.491 Euro und 
für die städtischen Gesellschaften ein Betrag 
von 44.873.845 genannt.
In der Summe sind das dann 78.479.336 Euro. 
(Seite 482, Haushaltsplan-Entwurf 2026).
Für die kommenden Jahre erhöht sich dieser 
Betrag als Zahlungsmittelbedarf für Investiti-
onen wie folgt:
2026	 15.003.800 Euro
2027	 18.206.930 Euro
2028	 19.025.100 Euro
2029	   9.023.000 Euro
Summe	 61.258.830 Euro
Ende 2029 werden wir dann voraussichtlich 
139.738.166 Euro Schulden haben – für jede 
Königsteinerin und jeden Königsteiner wären 
das 8.377 Euro. 
Sicherlich der Spitzenwert in Hessen bei 
Kommunen vergleichbarer Größe. Kronberg 
z.B. hat aktuell knapp 1.000 Euro je Einwoh-
ner.
„Alle stehen vor den gleichen Herausforde-
rungen“, wird behauptet. Dem ist eben nicht 

so. Königstein ist bereits über alle Maßen ver-
schuldet. Und jetzt wird diese Entwicklung 
auf die Spitze getrieben. Dabei wird betont, 
„dass er (der Finanzhaushalt) nicht mehr aus-
reichen wird, um bestehende Darlehen or-
dentlich zu tilgen, was eigentlich eine gesetz-
liche Grundvoraussetzung für die Aufstellung 
eines ausgeglichenen Haushalts ist“. Soll 
wohl bedeuten, dass die Stadt Königstein in 
absehbarer Zeit dazu nicht mehr in der Lage 
sein wird. Der aus den enorm wachsenden 
Verbindlichkeiten wachsende Zinsaufwand 
scheint ebenfalls kein Thema zu sein. Dem 
Haushaltsplan-Entwurf 2026 ist im Vorbe-
richt zu entnehmen, dass die derzeit 1,1 Milli-
onen Euro Zinsen pro Jahr schon 2029 auf 2,7 
Millionen Euro Zinsen ansteigen werden. (… 
siehe HHPlan-Entwurf Seite 43)
Die diesjährige Erhöhung der Grundsteuer 
hat einen Anstieg von ca. 2,3 Millionen Euro 
erbracht. Wir zahlen also in Zukunft diese an-
gehobene Grundsteuer überwiegend für die 
Zinsen, die sich durch die neuen Schulden 
drastisch erhöhen.
Wahrscheinlich wird die Situation noch viel 
schlimmer, da im Presseartikel auch erwähnt 
wird, dass die Gewerbesteuer eingebrochen 
ist, um fast 5 Millionen Euro – das sind circa 
35 Prozent weniger. Und eine Trendumkehr 
nicht zu erwarten ist.
Wie und ob die drohende Entwicklung hin zur 
„Schuldenstadt“ noch aufgehalten werden 
kann, darüber können vielleicht die anstehen-
den Beratungen der Stadtverordnetenver-
sammlung Aufschluss geben.
Die Hoffnung stirbt bekanntermaßen zuletzt.

Leserbrief
Haushaltsentwurf 2026

Kunstwerkstatt präsentiert neues 
Kunstprojekt an der Burg Falkenstein

Königstein (kw) – Die Kunstwerkstatt Kö-
nigstein e.V. freut sich, die Fertigstellung ei-
ner besonderen künstlerischen Arbeit bekannt 
zu geben. Zwar hat die Umsetzung etwas län-
ger gedauert, so sagt Sabine Mauerwerk, doch 
das Ergebnis ist umso beeindruckender.
Die Kur- und Stadtinformation Königstein 
wandte sich mit der Bitte an die Kunstwerk-
statt, die maroden und unansehnlichen Fens-
ter am Kassenhäuschen der Burg Falkenstein 
neu zu gestalten. 
Daraus entstand das Projekt, in dem Kinder 
und Jugendliche aus den Mittwoch- und Frei-

tagkursen unter Anleitung von Dozentin De-
nise Graf sowie den Jahrespraktikanten Maik 
und Florian Hurow eine großformatige, hand-
gemalte Karte entwickelten.
Das Werk zeigt das Naturschutzgebiet Burg-
hain Falkenstein als künstlerischen Lageplan. 
Mit liebevollen, filigranen Details gestalteten 
die jungen Künstlerinnen und Künstler Wege, 
Sehenswürdigkeiten und Besonderheiten der 
Umgebung. 
Die Kunstwerkstatt und die Burg Falkenstein 
selbst sind ebenfalls vertreten. So entstand ein 
künstlerischer und zugleich präziser Blick auf 
die Landschaft, der Besucherinnen und Besu-
cher bereits am Eingang der Burg willkom-
men heißt.
Die Kunstwerkstatt Königstein e.V. fördert 
kulturelle Bildung in den Bereichen Bildende 
Kunst, Theater und Medien. Rund 300 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene nehmen 
wöchentlich an den Kursen teil, die kreativen 
Ausdruck, Selbstbewusstsein und gesell-
schaftliche Teilhabe stärken.
„Als gemeinnütziger Verein freuen wir uns 
über Spenden von allen, denen das Projekt ge-
fällt und die unseren Materialaufwand unter-
stützen möchten“, sagt Sabine Mauerwerk, 
Leiterin der Kunstwerkstatt.
Sobald das Werk montiert ist, sind alle Inte-
ressierten eingeladen, es beim nächsten Spa-
ziergang im Burghain oder beim Besuch der 
Burg Falkenstein zu entdecken.
Die Kunstwerkstatt bietet fortlaufend Jahres-
kurse, Ferienprogramme und Workshops für 
verschiedene Altersgruppen an. 
Informationen zu aktuellen Angeboten unter 
www.kunstwerkstatt-koenigstein.de

 � Foto: Kunstwerkstatt Königstein e.V. 
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Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Aufbewahrungsmöglichkeit ge-
sucht für Musikalien etc. sicher, 
günstig, zugänglich. 
 iiiii@mailfence.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kapitalanlage am Schlosspark in 
Bad Homburg. Langfristig vermiete-
te, 2 Zimmerwohnung, Terrasse, 66 
m2 in einer exklusiven Senioren-Re-
sidenz zu verkaufen: KP 330.000,- € 
plus TG 25.000,- €, Rendite p.a. ca. 
3,5%.  Chiffre VT 01/45

EFH ren. bed. In Ober-Rosbach 
sofort zu verk.! BJ Ende 1900. Anb. 
1983, Gashzg., Hof + kl. Garten 
(35 m2), kl.Nebengebäude. WFL 
ca.136 m2, Grund 343 m2 von Privat. 
320.000,- €.  Tel. 0173/6808985

Zuverlässige Putzhilfe in Steinbach 
für 2 Personenhaushalt mit kleinem 
Hund alle 14 Tage für 3 Stunden ge-
sucht.  Tel. 06171/978280

Helle ruhige 1,5 Zi-Wg., Küche, 
Bad, Wohnzimmer in Bad Homburg, 
Terrasse, kl. Wohneinheit, Stellplatz, 
179.000,- € zu verkaufen.  
 Mail: MT-ImmoHG@t-online.de

GE WERBER ÄUME

1-2 Büroräume in Bürogemein-
schaft ab Dezember zu vermieten; 
BHbg., Nähe Rathaus.  
 Tel. 0151/50511333

MIETGESUCHE

Ruhige Dame, selbständig, sucht 
schöne ruhige 2,5 - 3 ZM Whg., Blk. 
EBK, Stellpl. in Bad Soden bis zum  
2026 Januar.  Tel. 0174/3886705

Nette ältere Dame sucht eine 1 
Zimmerwohnung mit kleiner Küche 
und Dusche in Oberursel. Miete 500 
bis 600,- €.  Tel. 06171/2847779

VERMIETUNG

Teilmöblierte Wohnung in Sulz-
bach Im Haindell ab 01.04.2026 zu 
vermieten, 2. OG, 107 m2, 4 Zimmer 
(Maisonette), Einbauküche, Einbau-
schränke im Schlafzimme und Gäs-
tezimmer, Gäste WC, Etagenhei-
zung Gas, Kaminofen, Balkon, Kel-
ler, Tiefgarage, Miete 1400,- €, plus 
NK, Tiefgarage 50,- €. Bei Interesse 
 Tel. 0172/2025792

Bad Homburg / Ober Eschbach, 
5-Zi.- Whg. im 2 Fam.haus, 150 m2, 
DU, WC, Wanne zum 01.01.26 o.sp. 
zu vermieten. Miete 2075,- € + 420,- € 
NBK.  Kontakt: AHHeft@gmx.net

Reihenhaus in Kronberg zu ver-
mieten, ab Anfang 2026, Haus wird 
energetisch saniert (Ern. Fenster 
und WDVS) Wärmepumpe 2025 ein-
gebaut. Besichtigungstermine Mo-
Mi-Do-Sa-So  15:00 - 18:00 Uhr. 
Frankfurter Straße 36 B, 61476 
Kronberg i.T.

Oberursel, Altstadt, 2-3 Zi-Wohnun-
gen, 49 m2, 57 m2, 86 m2, KfW 40, 
Neubau, Erstbezug. EBK, Balkon, 
Keller. Kalt ab 1029,- € + NK. Mail an:
 wohnungenoberursel@outlook.de

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Suche Nachhilfe um die Inhalte in 
Französisch 2. Lernjahr Gymnasium 
aufzuholen. Nur Hausbesuche in 
Bad Homburg.  Tel. 0163/8635564

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Reinigungshilfe für 
Privathaushalt 1x wöchentlich ge-
sucht in Bad Homburg.  
 Tel. 06172/31519

Putz- und Bügelhilfe für 1x wö-
chentlich für Privathaushalt in Sulz-
bach gesucht.  Tel. 0173/5131253

Gärtner für leichte Gartenarbeit 
bei freier Zeiteinteilung in Eppen-
heim gesucht.  Tel. 01520/1906766

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Übernehme Ihre Gartenarbeiten 
gut und zuverlässig, gerne in Dauer-
pflege. Beetpflege, Rasenmähen, 
kleine Büsche schneiden sowie Hof/ 
Terrasen und Strassenreinigung.  
 Tel. 0160/5786766 o. 
 06195/724874

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Ober-Erlenbach, 
Ober Eschbach. Tel. 01578/2504091

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Suche Stelle z. Putzen/ Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Do 4 Std, Fr 
vormittg 4 Std, Sa vormittg 14-tägig.
 Tel. 0157/81079225

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Erfahrene deutsche Hausfrau un-
terstützt Sie im Haushalt. Einkau-
fen, kochen, waschen, bügeln, Gar-
ten etc. Ich arbeite für Senioren, 
behinderte und demente Men-
schen.  Tel. 0151/54080060

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Fleißige Putzfrau mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg. 
Dienstag vormittags 3-4 Stunden. 
 Tel. 0174/6829319

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Biete Verjüngungsschnitt 
an Obstbäumen an.

Tel. 0177–2722 690

RUND UMS TIER

Hundebox 4 PetsProline ca. 80x80 
h.67 NP über 500,00 €, VB 125,00,- € 
 Tel. 0178/2015707

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit pä-
dagogisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann (Wirtschaftslehre und Mathe-
matik).  Tel. 0151/28493805

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Mehrere Bilder-Wechselrahmen, 
Format 20x30 bis 60x80cm, Holz, 
Kunststoff, Metall, Preis 2,- bis 
12,- €  Tel. 06173/64144

Neuwertiger Elektro Rollstuhl 
Mercurius 4, mit Nr. Schild (Neuwert 
5.500,- €) auf VB zu verkaufen.  
 Tel. 06173/9989885

6 Esszimmer Stühle, sehr gut erha-
ten und gepflegt! Kiefer, massiv, 
goldbraun gebeizt. B45xH96XT51, 
pro Stuhl 55,- €. Alle 6 Stühöe zus. 
250,- €.  Tel. 0151/75053634

AEG Induktionsfeld mit Backofen 
u. Abzugshaube gut erhalten in 
Sulzbach zu verk.: 320,- €.  
 Tel. 0163/1639013

Sideboard, massiv Mahagoni, 
3 Türen, Einlegeböden, L=145 cm, 
H= 81 cm, B= 47 cm, VB 320,00,- €; 
Bett mit Lattenrost und Matratze 
90 x 200, Buchenholzrahmen Höhe 
37 cm, ungebraucht, VB 80,00,- €; 
Tischplatte aus Glas L=150 cm, 
B= 80 cm, VB 25,00,- €; 2 Holzbö-
cke H= 70 cm, VB 10,00,- €.  
 Tel. 0179/7876153

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

„Keine Panik“ – Erinnerung an 
Douglas Adams in der Stadtbibliothek

Königstein (kw) – Der Förderverein der 
deutsch-englischen Partnerschaft Königstein 
im Taunus – Faringdon e.V. und die Stadtbib-
liothek Königstein organisieren in diesem 
Jahr wieder gemeinsam einen Abend mit eng-
lischer Literatur rund um die in Oxfordshire 
gelegene Partnerstadt Faringdon. Der Förder-
verein freut sich ganz besonders, dass auch 
dieses Mal wieder Dr. Michael Hesse die Le-
sung gestalten wird. Zu dem Vortrag unter 
dem Titel „Keine Panik“ über den britischen 
Schriftsteller Douglas Adams sind alle Litera-
tur- und Englandfreunde herzlich am Montag, 
17. November, in die Königsteiner Stadtbib-
liothek eingeladen. Ab 19 Uhr wird sich hier 
zeigen, ob die Menschheit mit Adams satiri-
schem Augenzwinkern mit „größtenteils 
harmlos“ ausreichend und zutreffend be-
schrieben ist und ob „42“ wirklich die Ant-
wort auf das Leben, das Universum und den 
ganzen Rest sein kann. Der Vortrag von Dr. 
Michael Hesse erinnert nicht nur an die Zu-
sammenarbeit des britischen Schriftstellers 
mit der Komiker-Truppe „Monty Python“, 
sondern auch an Douglas Adams‘ Reisen zu 
bedrohten Tierarten im Pazifikraum. Natür-
lich darf auch eine Würdigung seines bekann-

testen Werkes „Per Anhalter durch die Gala-
xis“ nicht fehlen. Insider dürfen selbstver-
ständlich ihr Handtuch mitbringen. Alle übri-
gen werden erfahren, was es damit auf sich 
hat – und mit vielen anderen, mal skurrilen, 
mal philosophischen Ideen des Autors.
Passend zum Abend gibt es eine kleine kuli-
narische Begleitung aus England. Der Eintritt 
ist frei. Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
vorherige Anmeldung per E-Mail unter stadt-
bibliothek@koenigstein.de gebeten.
Sollte während der Lesung das Interesse ge-
weckt werden, in die malerische Gegend um 
Faringdon zu reisen, hat die Stadtbibliothek 
übrigens auch gleich einige Reiseführer zum 
Ausleihen parat.
Die Städtepartnerschaft mit Faringdon ist die 
jüngste Städtepartnerschaft Königsteins. Der 
Förderverein der deutsch-englischen Partner-
schaft Königstein im Taunus – Faringdon e.V. 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese neue 
Städtepartnerschaft durch Veranstaltungen 
und Begegnungen mit Leben zu füllen. Weite-
re Informationen zur Städtepartnerschaft zwi-
schen Königstein und Faringdon und dem 
Partnerschaftsverein findet man im Internet 
unter www.koenigstein-faringdon.eu

Die Musikschule Königstein lädt ein zum 
Instrumentenkarussell – jetzt anmelden!

Königstein (kw) – Die Musikschule König-
stein nimmt wieder Anmeldungen für das In-
strumentenkarussell entgegen – das bewährte 
Orientierungsprogramm für Kinder, die spie-
lerisch die Welt der Musik entdecken möch-
ten! 
In dem von der Mainova geförderten Pro-
gramm können junge Musikinteressierte zwi-
schen 6 und 9 Jahren in kleinen Gruppen ver-
schiedene Instrumente kennenlernen und aus-
probieren. 
Montags-Karussell: Geige, Kontrabass, 
Block- und Querflöte, Gesang, Klavier und 
Schlagzeug
Donnerstags-Karussell: Gitarre, Cello, 
Block- und Querflöte, Trompete, Klavier und 
Schlagzeug 
Die Unterrichtszeit ist jeweils von 16.15 bis 
16.45 Uhr. Leihinstrumente werden kosten-
frei zur Verfügung gestellt – ausgenommen 
Klavier und Schlagzeug (hier stehen Key-
board und Übungspad bereit). 
Das Instrumentenkarussell bietet eine einzig-
artige Möglichkeit, sechs verschiedene Inst-
rumente nacheinander kennenzulernen. Jede 
Instrumentengruppe wird drei Wochen lang 
unterrichtet, bevor die Kinder zum nächsten 

Instrument weitergehen. So können sie ihre 
musikalischen Talente entdecken und heraus-
finden, welches Instrument ihnen am meisten 
Freude bereitet. Das Programm richtet sich an 
Kinder im Grundschulalter und legt mit viel 
Spaß und Abwechslung den Grundstein für 
eine nachhaltige musikalische Bildung. Neu: 
Ein Einstieg ist ab sofort jederzeit möglich 
und umfasst sechs Instrumentenrunden. 
Die Reservierung eines Unterrichtsplatzes er-
folgt über die Webseite der Musikschule Kö-
nigstein: www.musikschule-koenigstein.de

� Foto: Musikschule Königstein 

Senioren gehen auf sinnliche Reise durch die Weinberge
Königstein (kw) – Unter fachkundiger Mo-
deration des Experten Axel Scholer, Inhaber 
von Jacques‘ Weindepot in Königstein, ließen 
sich die Senioren Weine aus ganz unterschied-
lichen Anbaugebieten auf der Zunge zerge-
hen. Es war eine Reise mit allen Sinnen, die 
die ältere Generation durch renommierte eu-
ropäische Gegenden führte – von der Pfalz 
über Veneto bis in den Süden Frankreichs.
Die Weinprobe startete mit einem Riesling 
von einem Weingut, das eine der bedeutends-
ten deutschen Rebsorten herstellt. Der Ries-
ling war geprägt von Frische, Mineralität und 

einer ausgewogenen Fruchtstruktur. Es folgte 
die Mathilde-Scheurebe, ein aromatisch be-
tonter Weißwein mit floralen Noten und fei-
ner Süße, bevor mit einem Pinot Grigio von 
Conti Colloredo ein klassischer Vertreter 
norditalienischer Weißweinkunst ins Glas 
kam.
Auch die Rotweinfraktion fand höchsten An-
klang: Ein intensiver Primitivo des Hauses 
Luigi Avogardi überzeugte durch fruchtige 
Opulenz, bevor der elegante Syrah von Jean-
Claude Mas die Verkostungsreise mit süd-
französischem Temperament abrundete. Wein 

ist bekanntlich Geschichte, die man schme-
cken kann – von der Rebe bis ins Glas. Be-
gleitet wurden die Weine von leichten Snacks 
und einem frisch zubereiteten Omelett.
In den Gesprächen über Herkunft, Klimaein-
flüsse und Reifebedingungen wurde deutlich, 
dass die Qualität des Weines stark vom Wetter 
abhängt. Die aktuelle Ernte 2025 ist laut 
Deutschem Weininstitut ein kleinerer, doch 
qualitativ herausragender Jahrgang. Die war-
men Tage und kühlen Nächte des Spätsom-
mers führten zu einem harmonischen Verhält-
nis von Zucker und Säure, während der gerin-

ge Ertrag die Konzentration der Aromen för-
dert. Trotz klimatischer Herausforderungen 
gelang es den Winzern, gesunde und charak-
terstarke Trauben zu lesen. In einer Lebens-
phase, in der kognitive, soziale und genusso-
rientierte Ressourcen häufig unterschätzt 
werden, stellt die gezielte Auseinanderset-
zung mit Kulinarik und damit auch eine 
Weinprobe wie in der Kursana Villa ein wirk-
sames Instrument zum Kennenlernen und für 
gute Gespräche über Geschmack, das heißt 
differenzierte Wahrnehmung, über unvergess-
liche Reisen sowie über Gott und die Welt dar. 

Stellenmarkt
Aktuell

Office Manager (m/w/d)
in Teilzeit

Du fühlst dich mit der Region um den Taunus verbunden 
und bist ein Organisationstalent im Büro? 
Dann ist unsere Stelle als Office Manager (m/w/d)
genau das Richtige für dich!
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Mehr Infos unter: www.naturpark-taunus.de

An unserem Standort in Kronberg im Taunus sind wir über-
regional tätig und betreuen mittelständische Unternehmen, 
Freiberufl er, vermögende Privatpersonen und Stiftungen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n

Offi ce Manager (m/w/d)
(Teilzeit) 

mit Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein da-
mit, in unserem Kanzleialltag alles rund läuft. 
Zu Ihren Aufgaben gehören die Büroorganisation und das 
Kanzleimanagement, die Mandantenbetreuung als erster 
Ansprechpartner am Telefon inklusive Mandantenkorrespon-
denz sowie unterstützende Tätigkeiten bei Digitalisierungs-
prozessen und die Pfl ege unserer Website und des LinkedIn-
Kanals. 
Nähere Infos zu uns und das ausführliche Stellenprofi l fi nden 
Sie unter https://grueneisen.net/karriere/

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

!  AUSHILFEN GESUCHT !

WIR SUCHEN:  Service am Gast

 
Vor- und Nachbereitung

DU BRINGST:  Freundlichkeit

 
Zuverlässigkeit

 
Teamfähigkeit

WIR BIETEN:  Flexible Arbeitszeiten

 
Faire Bezahlung

 
Herzlichkeit in familiärer Atmosphäre

Friedrich-Ebert-Straße 13  l  Kronberg
Tel. +49 6173 7027156

Bewerbungen bitte im Gasthaus abgeben  
oder per E-Mail an: kontakt@adler-kronberg.net

Wir
suchen
DICH !

 

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!
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Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

I
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Alarmstufe „Rot“ in Mammolshain: Trendwende oder es droht der freie Fall
Mammolshain (cdg) – Die Entwicklung ist 
beängstigend, deswegen herrscht Alarmstufe 
„Rot“ beim FC Mammolshain nach der trost-
losen 1:4(0:1)-Heimniederlage gegen Wester-
feld. Denn der Aufsteiger ist nunmehr seit 
sechs Wochen sieglos, verlor von sieben Be-
gegnungen sechs, und nur gegen Mitaufstei-
ger EFC Kronberg reichte es beim torlosen 
0:0 wenigstens zu einem Punkt. Den letzten 
Sieg gab es am 21. September beim Sturz des 
damaligen Tabellenführers Neu-Anspach II. 
Vier Wochen vorher schien die Welt am Ha-
sensprung noch in Ordnung. Das war am 24. 
August nach dem überragenden 4:0-Triumph 
in Oberhöchstadt. Der Verein hatte innerhalb 
einer Woche drei Erfolge gefeiert und glaubte 
sich zurecht in der Kreisoberliga angekom-
men. Der Traum von einem einstelligen Ta-
bellenplatz, wie ihn die sportliche Führung 
um Vereinsboss Marcus Ohlenschläger, 
Sportchef Klaus Moser und Trainer Alexan-
der Beulich lebte. Doch was ist daraus gewor-
den? Vor den letzten vier Spielen des Jahres 
kann es nur heißen: Trendwende oder der 

freie Fall droht! Den Auftakt gibt es am Sonn-
tag (14.30 Uhr) in Kirdorf bei der DJK Bad 
Homburg II.
Gegen die Gäste aus dem Hintertaunus prä-
sentierte sich der so furios gestartete Neuling 
einmal mehr in einem desolaten Zustand. Die 
Spieler sind durch den Negativlauf total ver-
unsichert, ohne Mumm und Selbstvertrauen. 
Auch zuhause wirkten sie gehemmt und trau-
en sich selbst kaum etwas zu. Ein Beleg da-
für: Westerfelds Torhüter Marco Schneider 
musste kurzfristig aus Stierstadt einspringen, 
wo er mit der zweiten Mannschaft gespielt 
hatte, weil sich der Stammtorhüter beim 
Warmmachen verletzt hatte. Der 38-jährige 
Oldie sah sich nicht einmal ernsthaft von den 
Mammolshainer Spielern zu einer Parade ge-
zwungen. Dazu agierte der FCM viel zu pas-
siv, überließ den Gästen das Spielgeschehen. 
Ohne die Mittelfeld-Achse Heiko Ullmann 
(Urlaub) und Pascal Schleiffer (noch nicht fit) 
fehlten Ideen und Überraschungsmomente. 
Westerfeld, angeführt von seinem Kapitän 
Marco Weber, scheitere mit seiner dicksten 

Chance nach knapp einer halben Stunde am 
toll reagierenden Anil Ali Dai. Acht Minuten 
später musste sich Mammolshains Torwart 
aber doch geschlagen geben. 
Pech dabei, dass Kapitän Benny Schmiedl bei 
seinem Rettungsversuch den Ball so unglück-
lich abfälschte, dass nichts mehr zu retten 
war. Die einzige Großchance für Mammols-
hain vergab Rick Reinhard kurz vor der Pau-
se. Die erhoffte Wende nach dem Wechsel 
blieb aus, alle Bemühungen waren vergebens. 
Chancen boten sich den Gästen, doch zum 
Ausbauen der Führung benötigten sie gegne-
rische Hilfe. So veredelte Torschütze Weber 
(77. Minute) einen Abspielfehler von Sven 
Liebhart. Als ein abgefälschter Schuss von 
Lukas Löffler zum überraschenden An-
schlusstor führte, keimte kurz Hoffnung auf. 
Doch wieder konnte Weber ein Geschenk 
(81.) nutzen, diesmal von Benny Schmiedl.  
Mit dem 4:1 gelang Marco Weber dann sogar 
noch ein lupenreiner Hattrick. 
Wie Weber feierten auch die Torjäger Justin 
Nickel für Oberstedten und Nils Fischer für 

Oberursel ihre Urstände gegen Mammols-
hain. Am Sonntag steht das Gastspiel am 
Wiesenborn in Kirdof gegen die DJK Bad 
Homburg II an.
Die Elf steht nur zwei Punkte besser, verlor 
zuletzt klar in Oberhöchstadt mit 0:3. Trainer 
Beulich sollte seine Schützlinge vielleicht zur 
Aufmunterung daran erinnern wie erfolgreich 
sie selbst dort waren.     

Ehrenspielführer Struppe 80 Jahre alt
Mammolshains Ehrenspielführer Willi Strup-
pe wurde am 4. November 80 Jahre alt. Gefei-
ert wird der Jubilar im Vereinsheim am mor-
gigen Freitag im Beisein der erfolgreichen 
Meistermannschaft von 1977. 
Struppe lebt seit 1972 in Mammolshain, feier-
te die größten Erfolge hier in den 70er- und 
80er-Jahren. 1984 musste er seine Karriere 
wegen einer Knieverletzung beenden, war 
später aber auch noch Trainer des FCM. Hö-
herklassig spielte der in Hessen „gefürchtete 
Vorstopper“ für Hofheim vier Jahre in der 
Gruppen- und zwei Jahre in der Hessenliga.

Königstein dreht Rückstand  
und feiert klaren 5:1-Sieg gegen Oberstedten

Königstein (kw) – Der 1. FC-TSG König-
stein zeigte am Wochenende eine starke Leis-
tung und gewann verdient mit 5:1 gegen den 
1. FC 09 Oberstedten. Dabei begann die Par-
tie denkbar ungünstig: Nach einem Foul von 
Niklas Berkhoff entschied der Schiedsrichter 
früh auf Elfmeter, den die Gäste sicher zum 
0:1 verwandelten.
Doch die Königsteiner zeigten Moral und fan-
den schnell zurück ins Spiel. Nach einer fla-
chen Hereingabe fiel der Ausgleich, kurz dar-
auf sorgte eine präzise hohe Flanke für die 
2:1-Führung. Trotz des Rückstands blieb 
Oberstedten gefährlich und kam zu einigen 
Chancen, die jedoch ungenutzt blieben.
Nach dem Seitenwechsel setzte sich König-
stein endgültig durch. Tim Hilgers behauptete 

sich stark nach einem Einwurf und legte quer 
auf Gabriel Sauna, der frei vor dem Tor zum 
3:1 traf. Wenig später schwächte sich 
Oberstedten selbst: Der Torhüter sah wegen 
wiederholten Meckerns und Applaudierens 
des Schiedsrichters die Gelb-Rote Karte.
In Überzahl spielte Königstein die Partie sou-
verän zu Ende und erhöhte das Ergebnis noch 
weiter. Oberstedten hatte in der zweiten Halb-
zeit keine Mittel mehr, um das Spiel zu dre-
hen.
Endstand: 1. FC-TSG Königstein – 1. FC 09 
Oberstedten 5:1 (2:1)
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und starker Moral sichert sich Königstein drei 
verdiente Punkte und bleibt damit weiter auf 
Erfolgskurs.

U15 des 1. FC-TSG Königstein  
besiegt Kickers Offenbach mit 3:1

Königstein (kw) – Nach drei Auswärtsspie-
len in Folge kehrte die U15 des 1. FC-TSG 
Königstein am Wochenende auf heimischen 
Platz zurück und gewann gegen die U15 von 
Kickers Offenbach mit 3:1. Grundlage des Er-
folgs war eine sehr gute erste Halbzeit, in der 
die Gastgeber früh die Kontrolle übernahmen 
und spielerisch überzeugten.
Königstein erwischte einen idealen Start: Be-
reits in der 3. Minute verwandelte Paul Wal-
ter einen Foulelfmeter sicher zur 1:0-Füh-
rung. Die Mannschaft blieb anschließend 
tonangebend, agierte konzentriert gegen den 
Ball und setzte ihre Offensivaktionen ziel-
strebig um. Das 2:0 fiel in der 28. Minute 
über den rechten Flügel – nach einer gelun-
genen Kombination zwischen Lasse Morten 
Risberg, Paolo Macirella und Ali Baltaci 
schloss Risberg präzise ab.

Nach der Pause blieb Königstein spielbestim-
mend und erhöhte in der 53. Minute auf 3:0: 
Ein feiner Chipball von Niels Pfister hinter 
die Abwehr erreichte Emmanuel Diaban, der 
überlegt vollendete. 
Zwei Minuten später kam Offenbach durch 
Aryan Popal per Strafstoß zum 3:1-An-
schlusstreffer (55.). In der Schlussphase ver-
teidigte Königstein konzentriert und ließ kei-
ne weiteren Chancen zu.
Mit dem verdienten Heimsieg festigt die U15 
des 1. FC-TSG Königstein ihren Platz in der 
oberen Tabellenregion der Regionalliga. Nach 
sieben Spieltagen steht das Team mit 14 
Punkten auf Rang drei – nur knapp hinter Ein-
tracht Frankfurt und der TSG Hoffenheim.
Die Leistung, insbesondere im ersten Durch-
gang, bestätigte erneut die positive Entwick-
lung und Stabilität der Mannschaft.

Unser Leser Erwin Hasselbach, Hainstraße,  
Falkenstein schreibt uns zum Thema 
„Haushaltsentwurf“ Folgendes:
Die Casandra-Rufe unserer neuen Bürger-
meisterin Frau Beatrice Schenk-Motzko wa-
ren nicht zu überhören, mit denen sie in der 
vergangenen Woche den Haushaltsentwurf 
für 2026 ins Parlament einbrachte. Bei allem 
Lob für die Verwaltung, das ursprüngliche 
Defizit von 6,9 Mio. Euro jetzt auf nur noch  
2,3 Mio. Euro reduziert zu haben, was kaum, 
so die Erfahrung, nicht ohne Einschnitte in 
verschiedene Positionen der Daseinsvorsorge 
der Stadt für ihre Bürger möglich ist. Es bleibt 
immer noch ein Haushaltsloch von rund 2,3 
Mio. Euro, das aus bestehenden Rücklagen 
finanziert werden soll.
Hier weist die Bürgermeisterin zu Recht dar-
auf hin, warum freie Rücklagen nicht zur Fi-
nanzierung von Haushaltslöchern verwendet 
werden sollten. Was die Chefin im Rathaus 
dem Parlament und uns Bürgern im Verlaufe 
ihrer weiteren Ausführungen, noch in leicht 
verschlüsselten Form, eigentlich sagen will 
ist, dass es um die Finanzen der Stadt nicht 
gut bestellt ist, was ja schon bei Einführung 
der Grundsteuerreform im Januar 2025 da-
durch deutlich wurde, dass der Hebesatz auf 
1.290 Prozent begrenzt wurde, obwohl da-
mals Insider schon sagten, dass bis                                                                                                                                              
zu 1.500 Prozent notwendig wären. Und jetzt 
versucht die Bürgermeisterin in ihrer Brand-
rede es sogar als etwas Positives zu verkau-
fen, dass der Hebesatz unverändert beibehal-
ten wird, wohlwissend, dass damals schon 
viele Bürger über den Hebesatz von 1.290 
Prozent sehr aufgebracht reagierten.
Ich denke, die Zeiten des parteipolitischen 
„Versteckspielen“ sind jetzt endgültig vorbei. 
Deshalb muss jetzt ohne „wenn und aber“  
das „heiße Eisen Kurbad“ geschmiedet wer-
den. Die Stadt Königstein kann die Sanie-

rungslast nicht allein stemmen. Deshalb muss 
entweder ein Investor gefunden werden, der 
zusammen mit der Stadt eine Lösung erarbei-
tet, die es ermöglicht, das Kurbad für die Bür-
ger der Stadt erhalten zu können. Wenn sich 
aber dazu keine Partnerlösung finden lässt, 
muss das ganze Objekt an einen klassischen 
Investor verkauft werden, der dann allerdings 
weitgehend freie Hand für die Nutzung des 
ganzen Areals beanspruchen wird, es sei 
denn, es gibt für den ganzen Bereich einen 
verbindlichen Bebauungsplan, an den auch er 
sich halten muss.  
Auch das beschlossene Objekt „Innenstadt-
Neugestaltung“ sollte unter dem Aspekt der 
Kosten (zur Zeit ist von 18 bis 20 Mio. Euro 
ohne Stadthaus ) nochmals überdacht werden. 
Ich denke, die Rathaus-Chefin sieht zwar das 
Projekt unter dem Aspekt künftig „klug“ zu 
investieren, bin mir aber nicht sicher, ob das 
gelingen wird, bei all den bisher vergeblichen 
Versuchen, durch gezielte kleine Maßnahmen 
die Innenstadt attraktiver  zu machen und da-
mit die Gewerbesteuereinnahmen zu verbes-
sern. Leider ist das Gegenteil in Königstein 
der Fall, wie die Bürgermeisterin in ihrer 
Haushaltsrede sagte. 
Das dritte große Projekt wäre der Abriss-und 
Neubau des Bürgerhauses in Falkenstein, das 
nach Aussage unserer Bürgermeisterin zwar 
erst wieder im Haushalt 2027 „auftauchen“ 
wird, aber in Anbetracht der Haushaltslage 
der Stadt in absehbarer Zeit sicher nicht reali-
siert werden kann. Fatal wäre es, wenn der 
Abriss des Bürgerhauses zeitnahe erfolgen 
würde, der Neubau aber dann lange auf sich 
warten ließe, was ich aber strategisch denken-
den Politikern nicht unterstellen will.
Deshalb wäre es mir als Falkensteiner Bürger 
lieber, das Haus wird trotz der ganzen Mängel 
solange genutzt, wie zwingende Brandschutz-
auflagen es nicht verbieten.

Leserbrief
Haushaltsentwurf 2026
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Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 06.11. bis Samstag, 08.11.2025 
*Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Exquisa: 1,11, Wagner: 1,79, Pasta Rey: 1,89, Red Bull: 0,89, Jack Daniel’s: 19,99 
¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA 
App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/ Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

1.29
TIPP

1.49
TIPP

5.99
TIPP

14.99
TIPP

15.99
TIPPRed Bull Energy 

Drink koffeinhaltig, 
versch. Sorten, 0,25 L, 
zzgl. 0,25 Pfand  
(1 L = 3,56)

Frische Hähnchen-
brustfilets auf Wunsch  
auch gewürzt, HKL A, 
Haltungsform 2, 100 g

Exquisa Frischkäse  
versch. Sorten,  
175-200 g  
(1 kg = 6,34–5,55)

APP-PREIS1

-50%*

0.99
(1 kg = 5,66-4,95)

1.11
-44%*

APP-PREIS1

-43%*

0.79
(1 L = 3,16)

0.89
-35%*

Pasta Rey  
Teigwaren versch.  
Ausformungen,  
500 g (1 kg = 1,98)

APP-PREIS1

-53%*

0.88
(1 kg = 1,76)

0.99
-47%*Unsere Heimat –  

echt & gut Bio  
Hokkaido  
aus Süddeutschland,  
1 kg

1.99
TIPP

BIO

Unsere Heimat – 
echt & gut  
Blumenkohl  
aus Süddeutschland,  
Klasse I, Stück

Fürst von  
Metternich  
Sekt trocken  
0,75 L  
(1 L = 7,99)

Original Wagner 
Steinofen Pizza oder 
Flammkuchen  
versch. Sorten, tiefge-
froren, 300–380 g  
(1 kg = 5,97-4,71)

APP-PREIS1

-53%*

1.59
(1 kg = 5,30-4,18)

1.79
-47%*

Jack Daniel’s  
versch. Sorten, 35–40%  
Vol., 0,7 L (1 L = 22,84)

APP-PREIS1

-25%*

14.99
(1 L = 21,41)

15.99
-20%*

Lavazza Crema e 
Aroma, Lavazza 
Cremoso Espresso  
und weitere Sorten,  
ganze Bohnen, 1 kg 

Spanien:  
Baron de Ley  
Reserva Rioja  
DOC 0,75 L  
(1 L = 21,32)

Kelkheim

KINO

mehr als Kino ...

Programm ab 06.11.2025 

       Samstag - Montag 17:00 Uhr
 Donnerstag - Mittwoch 19:30 Uhr

Montag (OV)

Dann passiert das Leben
Samstag und Sonntag 17:30 Uhr
Donnerstag - Mittwoch 20:00 Uhr

Zweigstelle
Freitag 17:00 Uhr

All das Ungesagte zwischen
uns - Regretting You

Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr

Pumuckl
und das große Missverständnis
    Freitag und Montag 15:30 Uhr
Samstag und Sonntag 15:00 Uhr

Dienstag 17:30 Uhr

Schule der magischen Tiere 4
Samstag + Sonntag 14:30 Uhr

 Rotlintallee 2    06195 65577 Kelkheim-Hornau 
 www.kino-kelkheim.de

Amrum

Jane Austen und das
 Chaos in meinem Leben

Montag und Dienstag 18:00 Uhr

Skandinavien - 6400 km mit dem
Fahrrad zum Nordkap und zurück
Reisebericht live mit Reisejournalist

 Reinhard Pantke
Sonntag 11:00 Uhr

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Herbstvortrag: „Wie politisch kann  
oder soll die Kirche sein?“ 

Falkenstein (kw) – Der Förderverein Martin 
Luther e.V. und der Kirchenvorstand der Ev. 
Martin-Luther-Gemeinde laden im Rahmen 
des Falkensteiner Dialogs zum traditionellen 
Herbstvortrag ein. 
Die Veranstaltung am Sonntag, den 16. No-
vember, im Spiegelsaal des Hotels Falken-
stein Grand im Debusweg, Königstein, be-
ginnt um 15.30 Uhr mit einem Empfang bei 
Getränken und Kuchen.
Für den anschließenden Vortrag konnte in die-
sem Jahr Oberkirchenrat Pfarrer Dr. Martin 
Mencke gewonnen werden. Er wird zum The-
ma „Wie politisch kann oder soll die Kirche 
sein?“ sprechen. Pfarrer Dr. Martin Mencke 
ist Beauftragter der Evangelischen Kirchen in 
Hessen am Sitz der Landesregierung und 

Theologischer Berater des Arbeitskreises 
Evangelischer Unternehmer in Deutschland 
e.V.. Das Thema des Vortrags bietet Gelegen-
heit zu anregendem Austausch über das Ver-
hältnis von Kirche, Politik und gesellschaftli-
cher Verantwortung – ein Thema, das gerade 
in unserer Zeit von hoher Aktualität ist und in 
den vergangenen Wochen und Monaten aus 
unterschiedlichen Anlässen immer wieder zu 
Schlagzeilen geführt hat.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird  
um verbindliche Anmeldung gebeten bis  
spätestens 12. November per E-Mail an Mar-
tin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@ekhn.de 
oder telefonisch im Pfarrbüro (06174-7153). 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten.

Lesung mit Dr. Annette Seemann:  
Ein Abend über „ Die Töchter des Zauberers“

Königstein (kw) – Ein Abend voller Litera-
tur, Geschichte und familiärer Details: Auf 
Einladung des Vereins „LeseLust“ las die 
Germanistin und Autorin Dr. Annette See-
mann am Montag, 20. Oktober, in der König-
steiner Stadtbibliothek. In ihrem Werk be-
leuchtet Seemann das Leben der drei außerge-
wöhnlichen Töchter Erika, Monika und Elisa-
beth Mann, die ihren Platz im Schatten – und 
zugleich im Glanz – ihres Vaters Thomas 
Mann suchten.
Mit großer Sachkenntnis und erzählerischer 
Eleganz zeichnete Dr. Annette Seemann die 
so unterschiedlichen Lebenswege der drei 
Schwestern nach: Erika, die engagierte 
Schriftstellerin und Kabarettistin und Lieb-
ling des Vaters; Monika, die lebhafte und mu-
sikalische; das Nesthäkchen Elisabeth, die 
spätere Meeresbiologin und Botschafterin. 
Besonderes Augenmerk legte die Autorin an 
diesem Abend auf Monika, die oft weniger 
Beachtung findet. Lebhaft schilderte sie deren 
außergewöhnliches Leben und ihr Weiterle-
ben nach der Schiffskatastrophe, bei der ihr 

geliebter Mann ums Leben kam. Die rund 30 
Gäste erhielten nicht nur Einblicke in das pri-
vate Leben der Manns, sondern auch in die 
gesellschaftlichen Herausforderungen dieser 
turbulenten Zeit und des Lebens im Exil. Er-
gänzend wurden Fotografien vom Leben der 
Familie Mann gezeigt.
Im anschließenden Gespräch beantwortete 
die Autorin Fragen zu ihrer Recherche und 
den Hintergründen des Buches. Die Zuhören-
den waren beeindruckt vom Detailreichtum 
und der empathischen Analyse Seemanns. 
Die Lesung machte deutlich, dass „Die Töch-
ter des Zauberers“ weit mehr ist als eine Fa-
milienbiografie – sie ist ein lebendiges Stück 
Kulturgeschichte.
---
Dr. Annette Seemann ist Literaturwissen-
schaftlerin, Übersetzerin und Autorin zahlrei-
cher kulturgeschichtlicher Werke. Sie lebt und 
arbeitet in Weimar und ist Autorin mehrerer 
Biografien, unter anderem über Christiane 
Vulpius, Anna Amalia, Peggy Guggenheim, 
Gala Dali und Frida Kahlo.

Leiterin der Stadtbibliothek, Jana Beyer, Autorin Dr. Annette Seemann, die Vorsitzende des 
Vereins LeseLust, Christine Saarholz (v.l.) � Foto: privat
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6. 11. – 12. 11. 2025

Amrum
Fr. + So. 20.15 Uhr 
Sa. + Mi. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die Farben der Zeit

Fr. + Mo. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Jane Austen und das 
 Chaos in meinem Leben

Sa., Mo., Di. + Mi. 20.15 Uhr 
Di. 18.00 Uhr (OmU)

–––––––––––––––––––––––––
Momo

Sa. 16.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

6400 km per Fahrrad zum
Nordkap und zurück

Regisseur zu Gast
So. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
27. 11. – 20.15 Uhr –  
Depeche Mode: M


